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Mit dem Thema »Gesucht: DER NEUE
MENSCH« spiiren die Weimarer Reden im
Jubildumsjahr von Weimarer Verfassung
und Griindung des Bauhauses einer
Vision nach, an deren Ambivalenz sich
bis in die Gegenwart nichts gedndert
hat. Eng verkniipft mit der Bauhaus-Be-
wegung, durchdrang die Idee die poli-
tischen und dsthetischen Debatten der
vom Geist des Aufbruchs gepragten Zeit
nach dem ersten Weltkrieg. In Politik,
Kunst und Gesellschaft rang man um
Fortschritt, Modernitat und Gerechtigkeit.
Der »Neue Mensch« gerierte zu einem Vor-
haben, das auf dem Glauben an Verbesse-
rung fu8t. Doch auch in der sozialistischen
Sowjetunion und 15 Jahre spater im
faschistischen Deutschland arbeitete man
weiter am Bild des »Neuen Menschen« als
dem gliihenden, enthusiastischen Vertre-
ter der jeweiligen Ideologie und Ordnung.
So lagen Traum und Albtraum, Utopie und
Dystopie dicht beieinander.

Das Zeitalter der Digitalisierung kreist
wieder verstarkt um den ,Neuen Men-
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schen’, der in einer Weise optimierbar
scheint, wie es Visiondre im vergangenen
Jahrhundert vorsichtig erwogen haben.
Mehr denn je geht es heute darum, die
neu entdeckten Mdglichkeiten abzuwa-
gen und auf ihre humanistische Substanz
zu prifen. Aus welchen Quellen speist sich
das Philosophieren tiber dieses Thema?

In welcher Weise schldgt es sich in Kunst
und Literatur nieder? Und wie halt man es
heute angesichts wachsender Technisie-
rung und Digitalisierung mit dem »Neuen
Menschen«?

Dariber soll in der 26. Ausgabe der
seit 1994 von der Stadt Weimar und dem
DNT Weimar gemeinsam veranstalteten
Reihe gesprochen werden. Zum Auftakt
betrachtet am 10. Marz der Schriftsteller,
Historiker und Journalist Philipp Blom
den »Neuen Menschen«im Spannungsfeld
zwischen Wunschtraum und Gespenst.
»Die neue Macht der Desinformation« ist
das Thema des Medienwissenschaftlers
Bernhard Porksen, der am 17. Marz (iber
Fakten und Fakes sowie die konkrete

Utopie einer redaktionellen Gesellschaft
reden wird. Die mit dem Deutschen Buch-
preis ausgezeichnete Schriftstellerin Kath-
rin Schmidt beschéftigt sich am 24. Marz
mit dem Phanomen »Zeitgeist_in (m/w/d)«
und dem vernetzten Denken als pragmati-
schem Zugriff darauf.

Als neuer Sponsor konnte in diesem
Jahr die Weimarer Wohnstatte GmbH
gewonnen werden, die gemeinsam mit
der Thiiringer Netkom GmbH die Weima-
rer Reden ermdglicht. Zudem unterstitzt
das DORINT Hotel die Veranstalter wieder
mit der Unterbringung der Redner. Lang-
jahrige Medienpartner der Reihe sind die
Thiiringische Landeszeitung und mdr
Thiiringen.

Karten zum Preis von 10,50 Euro (20 %
ErméaBigung beim Kauf von Karten fiir
alle drei Reden), erméfigt 6,50 Euro sind
an der DNT-Theaterkasse und in der
Tourist-Information Weimar sowie online
unter:
www.nationaltheater-weimar.de und
www.weimar.de erhaltlich.
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Die Horfunk- und Fernsehmoderatorin Liane von Billerbeck wird
auch die diesjdhrigen Weimarer Reden begleiten.

ins DNT

Auch im letzten Jahr zogen die Weimarer Reden ein grofSes Publikum
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LESARTEN 2019:;
»Wo bleibt das Positive?«

LESARTEN”019 Wo bleibt

lesarten-weimar.de das Positive?

20.03.-13.04.2019

Mindestens 60 Akteure bei 26 Veranstal-
tungen, acht Veranstaltern, fiinf Koope-
rationspartner und eine Forderin — das

sind die LESARTEN 2019, das Weimarer
Literaturfestival - in Zahlen! Und worum
geht es? Erich Kastner schrieb 1930 das
Gedicht »Und wo bleibt das Positive, Herr
Kastner?« Die Weimarer Lesarten méchten das
auch wissen: Wo bleibt das Positive? Und sie
mochten es zeigen. Die Welt ist aus den Fugen
und die Gegenwartsliteratur folglich reich an
wenig erfreulichen Zukunftsgeschichten.

Die Lesarten 2019 wollen nach Gegenentwiir-
fen schauen, nach Menschen, die schwierige
Dialoge eroffnen, neue Wege gehen, dennoch
zu gestalten wagen, mit Poesie warmen und
andere Regeln fiirs Miteinander suchen. Das
Positive ist der Dialog — das Zuhoren und das

Auch der Feuilletonist Frank Quilitzsch und der Schauspieler Thomas

miteinander ins Gesprach kommen.

Und so kommen vom 20. Marz bis zum

13. April unter anderem zwei FuBBballer, viele
Poetinnen und Poeten, Musikerinnen und
Musiker, Theaterleute, Journalistinnen und
Journalisten, Schriftstellerinnen und Schrift-
steller, ein Soziologe, eine Drehbuchautorin,
ein Philosoph, eine Kabarettistin und Kin-
derbuchautoren zu Wort. Und das Publikum
selbstverstandlich auch. Nicht nur zum Voten
beim Poetry-Slam, auch zu den Autorinnen-
und Autorengesprachen ist es ausdriicklich
eingeladen.

Und nun einige Namen: Thomas Thieme,
Frank Quilitzsch, Stephan Marki, Jimmy
Hartwig, Rest of Best, Gerhard Schéne, Birgit
Vanderbeke, Bernd Poster, Wolfgang Haak,

Michael Knoche, Mikel Gorriti Luciaoli, Regina
Scheer, Nachtfarben, Nancy Hiinger, Felix
Rémer, Levin Simmet, Jorg Sobiella, Irene
Moessinger, Wolfgang Engler, Jana Hensel,
Maike Nedo, Sarah Bosetti, Christoph Hein,
Marie Wilke, Diana Hellwig, Nele Heyse, André
Schinkel, Peter Neumann, Lutz Lindemann,
Frank Willmann, Jirgen Wiebicke und Eric
Vuillard (nachgereicht am 2. Mai).

Das gesamte Programm mit allen Informa-
tionen zu Lesungen, Filmen, Ausstellungen
und Kinderveranstaltungen gibt es auf der
Webseite www.lesarten-weimar.de und als
handliches Heft bei der Tourist-Information
und den Veranstaltern.

Dank der freundlichen Férderung der
Sparkasse Mittelthiiringen konnte wieder
ein vielféltiges, interessantes Programm fiir
nahezu alle Alters- und Interessengruppen
erarbeitet werden und es gelten neben
den Ublichen Eintrittspreisen weiterhin die
1-Euro-Karten fiir Tafelpassinhaber. AuBerdem
bieten die 22. Lesarten erstmals fiir die 22
schnellsten Kartenkaufer 22 Sorglos-Tickets a
40,00 Euro zzgl. Gebiihren im Vorverkauf.

«
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Thieme werden das Festival mit Lesungen bereichern.
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Zum Welttag der Poesie lddt Gerhard Schone zu einer Konzertlesung
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30 Jahre Wende:; Stadtarchiv sucht Zeitdokumente
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Der Pfarrer Erich Kranz (1929-1999) gehérte zu den mutigen
Weimarern des Herbstes 1989. Spdter wurde ihm dafiir - stell-

vertretend fiir viele weitere — die Ehrenbiirgerwiirde verliehen.

Im Oktober und November dieses
Jahres wird es 30 Jahre her sein,
dass zahlreiche Menschen auch

in Weimar auf die Stral3e gingen,
um fiir Demokratie und Freiheit

zu demonstrieren. Damit wurde
ein Prozess angestofen, an dessen
Ende ein Jahr spéter der Wiederge-
winn der deutschen Einheit stand.
An diese einschneidende Zasur des
»Oktoberfriihlings 1989« und die
nachfolgenden Monate mochte
das Stadtarchiv mit einer Tafelaus-
stellung in seinem Foyer erinnern.

Zu den damaligen Ereignissen
suchen wir Fotos, Dokumente und
Erinnerungsstlicke, die Sie dem
Stadtarchiv leihweise zum Ausstel-
len bzw. Digitalisieren liberlassen
kénnen. Von besonderem Interesse
sind die Dienstagsdemonstrati-
onen ab dem 24. Oktober 1989,
die Biirgerversammlungen in der
Stadtkirche, im Deutschen Natio-

naltheater und der Weimarhalle,
Dokumente zum Biirgerdialog mit
dem Rathaus, zu den neu entste-
henden politischen Gruppierun-
gen, aber auch Erinnerungsstiicke
an die neu gewonnenen Freiheiten
1990.

Wer etwas beitragen mochte, die
»Wende in Weimar« gebihrend

zu wirdigen und die Eindriicke
und Gefiihle des »HeiBen Herbstes
'89« noch einmal lebendig werden
zu lassen, melde sich bitte beim
Stadtarchiv Weimar.

Kleine Teichgasse 6
Tel.: 762 531 oder
stadtarchiv@stadweimar.de

Wir freuen uns auf lhre
Perspektive!

Weimar fur Kinder: Stadtplan zeigt Lieblingsorte

Was Weimar fur Kinder zu bieten hat, ist

ab sofort auf einen Blick ersichtlich: Mit
einer detaillierten Stadtkarte fur Kinder
liegt erstmals eine umfassende, kurzweilige
Ubersicht zu den Spielplatzen, Kinderclubs
und Sportplatzen und all den anderen Lieb-
lingsorten fur Kinder und Jugendliche vor.
Die Gestaltung der Karte erfolgte durch die
Designerin Diana Griesbach.

Die Stadtkarte liegt in zwei Formaten vor:
im bekannten Stadtplanformat sowie grof3-
formatigen Plakaten. Sie wird kostenfrei an
die Kinder- und Jugendeinrichtungen, Kin-
dergarten, Schulen und Arztpraxen verteilt.
Auflerdem sind Exemplare im Kinderbiiro
und in der Ehrenamtsagentur erhéltlich.

Im Dezember 2016 hatte das Kinderbiro
erstmals Kinder und Jugendliche zur Betei-
ligung an einer eigenen Stadtkarte fir
Kinder aufgerufen. In den vergangenen zwei
Jahren haben sich etwa 400 Kinder mit ihren
Ideen zu Orten und Gestaltung eingebracht.
Entstanden ist eine Karte, die sowohl die
Innenstadt als auch alle Ortsteile zeigt. Das
war den Kindern besonders wichtig. In der
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Kinder der»Pandagruppe«der Thiiringer Gemeinschaftsschule prisentieren die Kinderstadtkarte

Karte finden sich nicht nur alle Spielplatze
sondern viele andere tolle Orte, die es zu
entdecken gilt.

Das Projekt wurde in Kooperation mit der
Birgerstiftung Weimar umgesetzt und von
der Weimarer Wohnstatte geférdert.

Mehr Infos: www.kinderbuero-weimar.de
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER STADT WEIMAR

AUSSCHREIBUNG:

Die Stadt Weimar hat die Vergabe der
Standplatze fur die nachste Weimarer
Weihnacht ausgeschrieben

Seite 10128

Einladung zur Vollver-
sammlung der Jagdgenos-
senschaft Possendorf

Zur nichtoffentlichen Vollversammlung
laden die Mitglieder der Jagdgenossenschaft
Possendorfam 22. Médrz 2019 um 18.30 Uhr
in das Gemeindehaus Gelmeroda ein.

Diese Einladung ergeht an alle Eigentiimer
von Grundfldchen, die zur Jagdgenossen-
schaft Possendorf gehoren und auf denen
die Jagd ausgeiibt werden darf.

Tagesordnung:
Bericht des Vorstandes
Bericht der Pdchter
Kassenbericht
Entlastung des Vorstandes und
des Kassierers
Haushaltsplan
Beschlussfassung
Sonstiges

Der Vorstand

Einladung zur Vollver-
sammlung der Jagdgenos-
senschaft Weimar Stadt

Zu der nichtoffentlichen Versammlung ladt
der Vorstand die Mitglieder der Jagdgenos-
senschaft Weimar Stadt am 27. Mérz 2019
um 19.00 Uhr in das Biirgerhaus, Born-
stralle 1, in Stilenborn ein.

Diese Einladung ergeht an alle Eigentiimer
von Grundfldchen, die zum Gemeinschafts-
jagdbezirk Weimar, Schondorf, Tiefurt, Ober-
weimar, Stienborn, Ehringsdorf, Gelmeroda
und Weimar Stadt gehdren und auf denen
die Jagd ausgetiibt werden darf.

AUSSCHREIBUNG:

Die Stadt Weimar hat den Verkauf eines
Ferienbungalows in Georgenthal ausge-
schrieben

Seite 10132
Tagesordnung:
1. BegriiBung
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Revisionsbericht
5. Entlastung des Vorstandes und Kassierers
6. Beschluss iiber die Verwendung der

Riicklagen

7. Vorschlag und Diskussion iiber neuen
Haushaltsplan

8. Beschluss iiber neuen Haushaltsplan

9. Beschluss iiber eine stdndige Revisions-
kommission

10. Beschluss tiber die Verldngerung auslau-
fender Pachtvertrédge

11. Verschiedenes und Schlusswort

Der Vorstand

8. Anderungssatzung
zur Hauptsatzung der
Stadt Weimar

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1 und 20 der Thii-
ringer Gemeinde- und Landkreisordnung
(Thiiringer Kommunalordnung — ThiirKO)
vom 28.01.2003 (GVBL. S. 41), in der jeweils
geltenden Fassung, hat der Stadtrat der Stadt
Weimar in seiner Sitzung am 30.01.2019
folgende 8. Anderungssatzung zur Hauptsat-
zung der Stadt Weimar beschlossen:

1.
Im Teil 1 der Hauptsatzung wird § 14 wie
folgt neu gefasst:

§ 14 Offentliche Bekanntmachungen

(1) Veroffentlichungen der Stadt, deren
Bekanntmachungen durch Rechtsvorschriften
vorgesehen sind, werden im Amtsblatt der Stadt
Weimar (Rathauskurier) bekannt gegeben.
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STELLENAUSSCHREIBUNG :
Die Stadt Weimar sucht mehrere neue
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Seite 10333

(2) Die nach § 35 Abs. 6 ThiirKO oder gemaf3
§ 35 Abs. 6 ThiirKO in Verbindung mit § 43
(1) Satz 4 ThiirKO vorgeschriebenen ortsiib-
lichen Bekanntmachungen werden dadurch
bewirkt, dass sie in den Tageszeitungen
Thiiringer Allgemeine und Thiiringische
Landeszeitung veroffentlicht werden.

(3) Vorgeschriebene Bekanntmachungen von
Ausschreibungen werden dadurch bewirkt,
dass sie auf der Internetseite der Stadt Wei-
mar verdffentlicht werden.

(4) Die nach § 24 Abs. 8 und § 26 Abs. 1
ThirKWG i. V. m. § 27 Abs. 1 ThiirKWO und
§ 48 Abs. 2 ThiirKWO fiir die Stichwahl eines
Oberbiirgermeisters oder Ortsteilbiirger-
meisters erforderlichen Bekanntmachungen
werden dadurch bewirkt, dass sie in den
Tageszeitungen Thiiringer Allgemeine und
Thiiringische Landeszeitung veroffentlicht
werden.

(5) Sonstige fiir die Stadt wichtige Verlaut-
barungen werden ebenfalls im Amtsblatt
veroffentlicht.

(6) Das giiltige Ortsrecht wird auf der Inter-
netseite der Stadt veroffentlicht.

2.
Diese 8. Anderungssatzung tritt am Tage
nach ihrer 6ffentlichen Bekanntmachung in
Kraft.

Hiermit wird bestétigt, dass der Stadtrat
der Stadt Weimar in seiner Sitzung am
30.01.2019 vorstehende 8. Anderungssat-
zung zur Hauptsatzung der Stadt Weimar
beschlossen hat. Das Thiiringer Landes-
verwaltungsamt hat mit Schreiben vom
08.02.2019 (Az.: 240-1406-002/05-WE)
gemal § 21 Abs. 3 Satz 3 ThiirKO die vorzei-
tige Bekanntmachung der 8. Anderungssat-
zung zur Hauptsatzung der Stadt Weimar
ausdriicklich zugelassen.
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Belehrung gemiR § 21 Abs. 4 ThiirKO:

Die Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften beim Erlass obiger Satzung,

die sich aus der Thiiringer Gemeinde- und
Landkreisordnung (Thiiringer Kommu-
nalordnung - ThiirKO) vom 28.01.2003
(GVBL S. 41) — in den jeweils geltenden
Fassungen — oder auf der Grundlage dieses
Gesetzes erlassener Rechtsvorschriften erge-
ben, ist unbeachtlich, wenn sie nicht inner-
halb eines Jahres nach Bekanntmachung
der Satzung gegeniiber der Stadt Weimar,
99423 Weimar, Schwanseestrale 17, unter
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begriinden soll, schriftlich geltend
gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn
die Vorschriften {iber die Genehmigung, die
Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind. Wurde eine
Verletzung nach Malgabe dieser Belehrung
geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf
der Jahresfrist jedermann diese Verletzung
geltend machen.

Vorstehende 8. Anderungssatzung nebst
Ausfertigung und Belehrung sind gemal3 § 21
Abs. 4 ThiirKO o6ffentlich bekanntzumachen.
Weimar, den 18.02.2019

Peter Kleine, Oberbiirgermeister

RUBRIK

Ausschreibungen

Offentliche
Bekanntmachung

tiber die Ausschreibung zur »Weimarer
Weihnacht 2019«

Die Stadt Weimar veranstaltet die »Weimarer
Weihnacht« vom 26.11.2019 bis 05.01.2020,
wobei die Veranstaltungsdauer an einzelnen
Veranstaltungsbereichen abweicht (siehe
Punkt »Veranstaltungsorte und -zeitrdumex).
Neben einem ausgewogenen und vielfal-
tigen Warenangebot soll den Besucherinnen
und Besuchern eine ausreichende gastro-
nomische Versorgung sowie ein kinder- und
familienfreundliches Kulturprogramm
angeboten werden. Das Veranstaltungsgebiet
umfasst, je nach Grof3e der Stande, etwa 80
bis 90 verfiigbare Standplétze. Traditionelle
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kunsthandwerkliche und weihnachtstypi-
sche Angebote werden bevorzugt bertick-
sichtigt. Als Verkaufseinrichtungen sind aus-
schlieBlich Holzhiitten mit entsprechender
weihnachtlicher Dekoration erwiinscht.

Am Standort Theaterplatz wird analog der
Vorjahre eine Eislaufbahn mit Schlittschuh-
verleih integriert. Die Goetheplatz-Nordseite
wird zudem als Nutzungsfliche fiir den Ver-
kauf von Weihnachtsbaumen zur Verfiigung
gestellt (separate Ausschreibung).

Veranstaltungsorte und -zeitrdume:
Markt: vom 26.11.2019 bis 05.01.2020
Theaterplatz: vom 26.11.2019 bis
05.01.2020
Schillerstralle: vom 26.11.2019 bis
29.12.2019
Herderplatz: vom 26.11.2019 bis
29.12.2019

Die Stadt Weimar behilt sich vor, den Stand-
ort Herderplatz nur bei geeigneten Bewer-
bern zu bewirtschaften oder den kompletten
Bereich des Herderplatzes im Falle geeigne-
ter Bewerbungen fiir einen Markt mit spezi-
eller Ausrichtung (z. B. Historischer Markt,
Kinderweihnachtsmarkt o.4.) zu vergeben.

Offnungszeiten und SchlieRtage:
Pflichtéffnungszeiten téglich von 10:00
Uhr bis 20:00 Uhr
Ausdehnung der Offnungszeiten jeweils
bis 22:00 Uhr bzw. bis 23:00 Uhr an den
Wochenenden moglich
Nach 24.12.2019 Verkiirzung der
Pflicht6ffnungszeiten auf taglich 10:00 bis
18:00 Uhr
Schlie3tage: 24.12.2019, 25.12.2019,
01.01.2020
Musikbeschallung bis max. 21:00 Uhr

Entgelte:

Entgelte sowie Auslagen und Pauschalen,
welche im Zusammenhang mit der Nutzung
eines Standplatzes stehen, werden nach
aktuell giiltiger » Privatrechtlicher Ent-
geltordnung fiir die Weimarer Weihnacht«
erhoben. Diese wurde im Rathauskurier Nr.
2/2018 vom 27.01.2018 veréffentlicht und ist
unter https://stadt.weimar.de/buergerservice/
ortsrecht/ einsehbar.

Terminplan und allg. Hinweise:
Bewerbungen fiir einen Standplatz (Hénd-
ler, Aussteller, Gastronomen) sind bis zum
30.04.2019 (Posteingang bei der Stadtver-
waltung) schriftlich oder elektronisch zu
richten an:

Stadtverwaltung Weimar, Amt fiir Wirtschaft
und Mirkte (Bereich Markte), Schwansee-
strafle 17, 99423 Weimar, E-Mail: maerkte@
stadtweimar.de.

Spéter eingehende Bewerbungen konnen
nur in Ausnahmefillen berticksichtigt
werden. Antragsformulare konnen bei der
Stadtverwaltung Weimar oder im Internet
unter https://stadt.weimar.de/buergerservice/
dienstleistung/weihnachtsmarkt-560/ abge-
rufen werden.

Es besteht kein Rechtsanspruch auf Zulas-
sung oder einen bestimmten Standplatz.
Uber die Zulassung und den Standplatz ent-
scheidet die Stadt Weimar durch schriftliche
Mitteilung.

Die Auswahl der Bewerber und Vergabe
der Standplétze erfolgt nach Ablauf der
Bewerbungsfrist, spatestens jedoch bis
zum 30.09.2019 durch schriftliche Zusage
bzw. Vertrag. Antragsteller, welche keine
schriftliche Zusage erhalten, miissen
davon ausgehen, dass ihr Antrag nicht
berticksichtigt werden konnte. Eine Haf-
tung, dass die Veranstaltung tatsdchlich
und zu dem angegebenen Termin stattfin-
det, wird vom Veranstalter nicht tiibernom-
men.

Die Auswahl der Bewerber erfolgt grund-
sdtzlich unter Berticksichtigung folgender
Kriterien:
Angebotsvielfalt und Attraktivitat der
Bewerberangebotes (Angebot entspre-
chend dem Charakter des Marktes,
Ausgewogenheit und Vielféltigkeit der
Warenangebote, dulleres Erscheinungs-
bild, Gestaltung und Beleuchtung der
Stidnde),
Erfahrung, Zuverléssigkeit und personli-
che Eignung des Bewerbers,
Regionale Anséssigkeit des Bewerbers,
anteilige Bertiicksichtigung von Neube-
werbern bei hoher- oder gleichwertiger
Bewerbung.

Die Teilnahme an der Weimarer Weihnacht
wird durch einen Teilnahmevertrag geregelt,
dessen Bestimmungen verbindlich und von
jedem Teilnehmer einzuhalten sind.
Standpldtze werden nur fiir den gesamten
Veranstaltungszeitraum vergeben. Als Ver-
kaufseinrichtung werden ausschlieflich
Holzhiitten mit entsprechender weihnacht-
licher Dekoration zugelassen. Die Vertrags-
unterzeichnung und die Einzahlung der
Entgelte fiir die Nutzung eines Standplatzes
haben bis spétestens 4 Wochen vor Veran-
staltungsbeginn zu erfolgen.

Bei der Betreibung von Fahrgeschiften
(begrenzte Zulassung) sind eine entspre-
chende Schausteller-Haftpflicht-Versiche-
rung sowie eine Kopie der Reisegewerbekarte
mit entsprechendem Eintrag der Bewerbung
beizufiigen.
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Die Stadt Weimar foérdert und unterstiitzt die
Teilhabe von Menschen mit Behinderungen
am oOffentlichen Leben. Erwiinscht ist daher
ein barrierefreier Zugang zu den Verkauf-
seinrichtungen.

Die im Merkblatt »Hinweise zu einem abfal-
larmen Markt« festgehaltenen Grundsitze
sind verpflichtend einzuhalten.

Weitere Informationen und Zulassungs-
grundsitze sind in den »Teilnahmebe-
dingungen fiir die Weimarer Weihnacht«
geregelt, welche als Anlage zum Teilnahme-
vertrag versendet werden.

Die entsprechenden Dokumente und Merk-
blétter sind einsehbar unter https://stadt.
weimar.de/buergerservice/dienstleistung/
weihnachtsmarkt-560/.

Die genannten Angaben gelten unter Vorbe-
halt. Anderungen sind méglich und werden
rechtzeitig bekannt gegeben.

Christian Schwartze
Amtsleiter Amt fiir Wirtschaft und Markte

Weimar, den 18.02.2019

Offentliche Ausschreibung
nach VOB/A

a) Auftraggeber / Vergabestelle:

Name: Stadt Weimar, Stadtverwaltung
Strale: Schwanseestrale 17

PLZ/ Ort: 99423 Weimar

Tel.: 03643/762 309, Fax: 03643/762 326
E-Mail: ausschreibung@stadtweimar.de

b) Vergabeverfahren: Offentliche
Ausschreibung

d) Art des Auftrages: Sanierung »Nordliche
Innenstadt« Weimar

Neugestaltung Carl-von-Ossietzky-Stralle, 1.
Bauabschnitt zw. Brennerstrafe und Fried-
rich- Ebert-Stralle

e) Ort der Ausfiihrung: Carl-von-Ossietzky-
Stralle, 99423 Weimar

f) Art und Umfang der Leistung: Fachgrup-
penlos 1 Strallen- und Leitungsbau

Fachlos 1.01 allgemeine gemeinsame Leis-
tungen / bauzeitliche Verkehrsfithrung / all-
gemeine Riickbaumallnahmen (AG anteilig:
Stadt, EKSW, ENWG, WZV):

psch Baubiiro einrichten / vorhalten; psch
Verkehrssicherung / Umleitung; psch
Miillbehélter umsetzen

Fachlos 1.02 Verkehrsanlagen 1. BA Carl-von-
Ossietzky-Stralle (AG: Stadt):

1.200 m2 Asphaltbefestigung aufnehmen,
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1.520 m3 Bodenaushub; 1.150 m3 Frostschut-
zeinbau; 270 m Entwésserungsleitungen her-
stellen; 6 St. Stralenablédufe einbauen; 175 m
Kabelgridben herstellen; 315 m Bordsteine
Granit setzen; 105 m2 Pflasterrinne Granit als
Bordrinne herstellen; 1.340 m? Asphalttrag-
schicht herstellen; 1.340 m2 Asphaltbeton-
deckschicht herstellen; 595 m2 Drainasphalt
in Nebenanlagen; 125 m? Mosaik-,Klein- und
GroBpflaster Granit herstellen; 470 m2
Betonplatten verlegen

Fachlos 1.03 Abwasseranlagen (AG: EKSW):
171 m Mischwasserkanal DN 400 Stz;

5 St. Schichte bis DN 1500; 216 m Hausan-
schlussleitungen DN 160 PP; 48 m Hausan-
schlussleitungen DN 200; alle Kanalbauar-
beiten inkl. Erdarbeiten

Fachlos 1.04 Trinkwasseranlagen (AG: WZV):
165 m Druckrohrleitung DN 80 GGG;

20 St. Hausanschlussleitungen(davon 17
Umbinder);

1 psch Druckpriifung, Entkeimung, Bepro-
bung, Dokumentation, anteiliger Aufbruch
sowie ungebundene Wiederherstellung
Oberflaichen

Fachlos 1.05 Tiefbau Elektroversorgungsan-
lagen, Fernmeldeanlagen und Gasversor-
gung (AG: ENWG):

40 m?® Rohrgrabenarbeiten/ Tiefbau Gas
Fachlos 3.01 Kampfmittelbeseitigung und
Kampfmittelsondierung:

ca. 2.000 m2

h) Aufteilung in Lose: ja (Fachlose 1.01-1.05
gemeinsame Vergabe, Fachlos 3.01 extra)

i) Ausfithrungsfristen: 17.06.2019-20.12.2019
(FL 3.01: 28.06.2019 Abschluss Sondierung)
j) Nebenangebote: zugelassen

k) Anforderung der Verdingungsunterlagen:
Stadtverwaltung Weimar, Abt. Bauverwal-
tung, Haus 2, Zi. 424

Anschrift und Tel.Nr. gleich lautend Punkt a)
Abholung/ Versand der Unterlagen: ab
19.02.2019

Die Vergabeunterlagen werden kostenlos
auch elektronisch zur Verfiigung gestellt
unter wwuw.subreport.de/E28558446.
Elektronische Angebotsabgabe ist nicht
zugelassen.

1) Kostenbeitrag fiir die Verdingungsunterla-
gen in Papierform: FL 1.01-1.05=33 €,

FL 3.01=7 €; bei Versand + 2 € Porto

Das Entgelt ist vorher auf das Konto

der Stadtverwaltung Weimar, IBAN:
DE36820510000301002029, BIC: HELADEF-
1WEM, Sparkasse Mittelthiiringen, unter
Angabe der Codierung 60.000/15.000+06/19
einzuzahlen. Es ist nicht riickerstattungs-
pflichtig. Der Einzahlungsbeleg ist der Ange-
botsanforderung beizufiigen.

n) Ablauf der Frist fiir die Einreichung der
Angebote: 14.03.2019, 10:30 Uhr (Fachlose
1.01-1.05) 14.03.2019, 11:30 Uhr (Fachlos
3.01)
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o) Anschrift an die die Angebote zu richten
sind: gleich lautend Punkt k)

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst
sein miissen: deutsch

q) Angebotserdffnung: 14.03.2019, 10:30 Uhr
(Fachlose 1.01-1.05) 14.03.2019, 11:30 Uhr
(Fachlos 3.01) Stadtverwaltung Weimar, Abt.
Bauverwaltung

Schwanseestralie 17, 99423 Weimar, Haus 2,
Zi.424

Personen, die bei der Er6ffnung anwesend
sein diirfen: Bieter und ihre Bevollméchtig-
ten

r) Geforderte Sicherheiten fiir FL 1.01-1.05:
Sicherheit fiir Vertragserfiillung in Hohe von
5 % der Auftragssumme und Sicherheit fiir
Mingelanspriiche 5 % der Auftragssumme
einschl. erteilter Nachtriage

s) Zahlungsbedingungen: gem. VOB/B

u) Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum
Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfa-
higkeit und Zuverléssigkeit Angaben gem.
VOB/A § 6a Absatz 2 Nr. 1 bis 9 zu machen.
Praqualifizierte Unternehmen fithren den
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in
die Liste des Vereins fiir die Praqualifikation
von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikati-
onsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen ist auf gesondertes Verlangen nach-
zuweisen, dass diese praqualifiziert sind oder
die Voraussetzung fiir die Préaqualifikation
erfiillen. Nicht praqualifizierte Unternehmen
haben als vorldufigen Nachweis der Eignung
mit dem Angebot das ausgefiillte Formblatt
124 »Eigenerkldrung zur Eignung« vorzule-
gen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind
auf gesondertes Verlangen die Eigenerkla-
rungen auch fiir diese abzugeben. Sind die
Nachunternehmen préaqualifiziert, reicht die
Angabe der Nummer, unter der diese in der
Liste des Vereins fiir die Praqualifikation von
Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsver-
zeichnis) gefiihrt werden. Gelangt das Ange-
bot in die engere Wahl, sind die Eigenerkla-
rungen (auch die der Nachunternehmen)
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage

der in der »Eigenerkldrung zur Eignung«
genannten Bescheinigungen zustdndiger
Stellen zu bestétigen. Bescheinigungen, die
nicht in deutscher Sprache abgefasst sind,
ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache
beizufiigen. Das Formblatt 124 »Eigener-
klarung zur Eignung« ist den Vergabeunter-
lagen beigefiigt und auch erhéltlich unter
https://stadt.weimar.delfileadmin/redaktion/
Dokumentelaktuell/ausschreibungen/leistun-
gen/2017/07/124-2017.pdf

Dariiber hinaus hat der Bieter zum Nachweis
seiner Fachkunde folgende Angaben geméR
§ 6a Abs. 3VOB/A zu machen:

FL 1.03: Die Anforderungen der vom
Deutschen Institut fiir Giitesicherung und
Kennzeichnung e.V. herausgegebenen
Giitesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 Beur-
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teilungsgruppen AK2 und D mit Angabe der
Ausfiihrung von Leistungen in den letzten 3
Geschiftsjahren, die mit der zu vergebenden
Leistung vergleichbar sind, sind zu erfiillen
und mit Angebotsabgabe nachzuweisen.

FL 1.04/ 1.05: Die Anforderung nach
DVGW-Zulassungen nach Arbeitsblatt GW
301, W3: ge mit Angabe der Ausfiihrung von
Leistungen in den letzten 3 Geschiftsjahren,
die mit der zu vergebenden Leistung ver-
gleichbar sind, ist zu erfiillen und mit Ange-
botsabgabe nachzuweisen.

Weiterhin sind mit dem Angebot einzurei-
chen: Angaben entsprechend den Ergén-
zenden Vertragsbedingungen gem. ThiirVgG
(ILO Kernarbeitsnormen, Tariftreue und
Entgeltgleichheit sowie zu §§ 12 und 15
ThiirVgG Nachunternehmereinsatz, § 17
Kontrollen, § 18 Sanktionen), Angaben zur
Preisermittlung u. Verzeichnis Nachunter-
nehmerleistungen.

v) Ablauf der Bindefrist 24.05.2019

w) Nachpriifungsstelle: Vergabekammer
beim Thiiringer Landesverwaltungsamt,
Jorge-Semprun-Platz 4, 99423 Weimar

Wir weisen auf die Moglichkeit der Bean-
standung der beabsichtigten Vergabeent-
scheidung nach § 19 Thiiringer Vergabege-
setz (ThiirVgG), die an die Vergabestelle zu
richten ist sowie auf das Verfahren im Fall
der Nichtabhilfe nach § 19 Abs.2 ThiirVgG
und § 19 Abs.5 ThiirVgG (Kostenfolge) hin.

Dr. Claudia Kolb
Beigeordnete fiir Bauen und Stadt-
entwicklung

Offentliche Ausschreibung
nach VOB/A

a) Auftraggeber/ Vergabestelle:

Name: Stadt Weimar, Stadtverwaltung
Strale: Schwanseestralle 17

PLZ/ Ort: 99423 Weimar

Tel.: 03643/762 309, Fax: 03643/762 326
E-Mail: ausschreibung@stadtweimar.de

b) Vergabeverfahren: Offentliche
Ausschreibung

d) Art des Auftrages: Anbau Probensaal
Redoute fiir die Staatskapelle des DNT
Weimar

e) Ort der Ausfiihrung: Ettersburger Stralle
61, 99427 Weimar

f) Art und Umfang der Leistung:

Los 2.20.02 Heizung: 1 St Gaswdrmepumpe
35 kW; 1 St. Pufferspeicher 1000 Liter;

120 m Gasrohrleitung mit Formstiicken Edel-
stahl DN 25; 25 St. Vorwandkonvektoren mit
Thermostatventilen; 40 St. Plattenheizkdrper
Bauhohe 300-900 mm; 35 St. Heizungsarma-
turen DN 15-DN 65; 1.430 m Stahl-Heizungs-
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rohr schwarz einschl. Formteile Installation
durch Schweilen

Los 2.20.03: Wiarmedidimmung
HLS-Technik:

Dammung von Heizungsanlagen: 1.400 m
Wiérmeddmmung an schw. St- Rohr

DN 15-DN 80, 100% Mineralwolle Aluka-
schiert einschl. Formteilen; 40 St. Armatu-
renddmmung DN 15-DN 80

Diammung von Sanitiranlagen: 270 m
Wiérmeddmmung an Edelstahl-Rohr

DN 15-DN 32,

20-30 mm; Mineralwolle Alu- kaschiert ein-
schl. Formteilen; 150 m Wiarmeddmmung an
SML-Rohr DN 100-DN 300 30-40 mm; Mine-
ralwolle Alukaschiert einschl. Formteilen
Dammarbeiten von Liiftungsanlagen: 380 m2
Luftkanal- und Formteilisolierung aus Kaut-
schuk 20 mm; 870 m2 Luftkanal- und Formtei-
lisolierung Mineralwolle Alukaschiert 30 mm
Dammarbeiten an Kélteanlagen: 60 m Kal-
teddmmung aus Mineralwolle Alukaschiert
30 mm an schwarzem St- Rohr DN 65; 240
m Kéltedimmung Kautschuk 19 mm an
schwarzem St- Rohr DN 65-DN 15

Los 2.21.01 Lufttechnische Anlagen:

1 St. Liiftungszentralgerat 8.400 m3/h
Heizen, Kiihlen, Befeuchten; 1 St. Liiftungs-
zentralgerdt 4.000 m3/h Heizen, Kiihlen;

2 St. Raumluftbefeuchter

2 St. Raumluftentfeuchter; 24 St. Kanalschall-
dampfer 2.000-8.400 m3/h; 53 St. BSK recht-
eckig 1.400x800 mm bis 200x200 mm mit
Motor; 25 St. BSK rund DN 200-DN 100;

50 St. Konstantvolumenstromregler DN
200-DN 100; 60 St. Wandquellauslass
100-350 m3/h;

50 St. Liiftungsgitter; 920 m? verz. Liiftungs-
kanal L1-14; 1.300 m2 Formteil zu verz. Liif-
tungskanal L1- L4; 180 m Wickelfalzrohr mit
Formteilen DN 100-DN 500; 1 St. Kaltwas-
sererzeuger 75 kW; 1 St. Riickkiihler 95 kW;
2 St. Kaltwasserpumpen DN 32;

1 St. Kaltwasserpufferspeicher 1.000 Liter;
20 St. Kaltwasserarmaturen DN 15-DN 65;
280 m Kaltwasserrohrleitungen aus gestri-
chenem schw. St- Rohr, einschl. Formteilen,
Verlegung durch Schwei8en

h) Aufteilung in Lose: ja

i) Ausfiihrungsfristen: 27.05.2019 - 29.05.2020
(Einzelfristen s. Vergabeunterlagen)

k) Anforderung der Verdingungsunterlagen:
Stadtverwaltung Weimar, Abt. Bauverwal-
tung, Haus 2, Zi. 424

Anschrift und Tel.Nr. gleich lautend Punkt a)
Abholung/ Versand der Unterlagen: ab
19.02.2019

Die Vergabeunterlagen werden kostenlos
auch elektronisch zur Verfiigung gestellt
unter wwuw.subreport.de/E36478429.
Elektronische Angebotsabgabe ist nicht
zugelassen.

1) Kostenbeitrag fiir die Verdingungsunterla-
gen in Papierform:

Lose 2.20.02 + 2.20.03 je 13 €,

Los 2.21.01=18 €; bei Versand + 2 € Porto
Das Entgelt ist vorher auf das Konto

der Stadtverwaltung Weimar, IBAN:
DE36820510000301002029, BIC: HELADEF-
1WEM, Sparkasse Mittelthiiringen, unter
Angabe der Codierung 60.000/15.000+11/19
einzuzahlen. Es ist nicht riickerstattungs-
pflichtig. Der Einzahlungsbeleg ist der Ange-
botsanforderung beizufiigen.

n) Ablauf der Frist fiir die Einreichung der
Angebote: Los 2.20.02: 19.03.2019, 10:30 Uhr
Los 2.20.03: 19.03.2019, 11:30 Uhr

Los 2.21.01: 19.03.2019, 14:00 Uhr

o) Anschrift an die die Angebote zu richten
sind: gleich lautend Punkt k)

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst
sein miissen: deutsch

q) Angebotsersffnung: Los 2.20.02:
19.03.2019, 10:30 Uhr

Los 2.20.03: 19.03.2019, 11:30 Uhr

Los 2.21.01: 19.03.2019, 14:00 Uhr
Stadtverwaltung Weimar, Abt. Bauver-
waltung

Schwanseestralle 17, 99423 Weimar, Haus 2,
Zi. 424

Personen, die bei der Er6ffnung anwesend
sein diirfen: Bieter und ihre Bevollméchtigten
r) Geforderte Sicherheiten fiir Los 2.21.01:
Sicherheit fiir Vertragserfiillung in Héhe von
5 % der Auftragssumme und Sicherheit fiir
Maingelanspriiche 3 % der Auftragssumme
einschl. erteilter Nachtrige

s) Zahlungsbedingungen: gem. VOB/B

u) Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum
Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfa-
higkeit und Zuverléssigkeit Angaben gem.
VOB/A § 6a Absatz 2 Nr. 1 bis 9 zu machen.
Praqualifizierte Unternehmen fiithren den
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in
die Liste des Vereins fiir die Praqualifikation
von Bauunternehmen e.V. (Préqualifikati-
onsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachun-
ternehmen ist auf gesondertes Verlangen
nachzuweisen, dass diese praqualifiziert sind
oder die Voraussetzung fiir die Praqualifika-
tion erfiillen. Nicht praqualifizierte Unter-
nehmen haben als vorldufigen Nachweis der
Eignung mit dem Angebot das ausgefiillte
Formblatt 124 »Eigenerkldrung zur Eignung«
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunterneh-
men sind auf gesondertes Verlangen die
Eigenerkldarungen auch fiir diese abzugeben.
Sind die Nachunternehmen préqualifiziert,
reicht die Angabe der Nummer, unter

der diese in der Liste des Vereins fiir die
Praqualifikation von Bauunternehmen

e.V. (Praqualifikationsverzeichnis) gefiihrt
werden. Gelangt das Angebot in die engere
Wabhl, sind die Eigenerkldrungen (auch die
der Nachunternehmen) auf gesondertes
Verlangen durch Vorlage der in der »Eigen-
erkldrung zur Eignung« genannten Beschei-
nigungen zustdndiger Stellen zu bestitigen.
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Bescheinigungen, die nicht in deutscher
Sprache abgefasst sind, ist eine Ubersetzung
in die deutsche Sprache beizufiigen. Das
Formblatt 124 »Eigenerklarung zur Eignung«
ist den Vergabeunterlagen beigefiigt und
auch erhéltlich unter https://stadt.weimar.de/
fileadmin/redaktion/Dokumentel/aktuell/aus-
schreibungen/leistungen/2017/07/124-2017.
pdf

Fiir Los 2.20.02 Nachweis der Zulassung fiir
Arbeiten an Gasleitungen im Stadtgebiet
Weimar.

Weiterhin sind mit dem Angebot einzurei-
chen: Angaben entsprechend den Ergéin-
zenden Vertragsbedingungen gem. ThiirVgG
(ILO Kernarbeitsnormen, Tariftreue und
Entgeltgleichheit sowie zu §§ 12 und 15
ThiirVgG Nachunternehmereinsatz, § 17
Kontrollen, § 18 Sanktionen), Angaben zur
Preisermittlung u. Verzeichnis Nachunter-
nehmerleistungen.

v) Ablauf der Bindefrist 07.05.2019

w) Nachpriifungsstelle: Vergabekammer
beim Thiiringer Landesverwaltungsamt,
Jorge-Semprun-Platz 4, 99423 Weimar

Wir weisen auf die Moglichkeit der Bean-
standung der beabsichtigten Vergabeent-
scheidung nach § 19 Thiiringer Vergabege-
setz (ThiirVgG), die an die Vergabestelle zu
richten ist sowie auf das Verfahren im Fall
der Nichtabhilfe nach § 19 Abs.2 ThiirVgG
und § 19 Abs.5 ThiirVgG (Kostenfolge) hin.

Dr. Claudia Kolb
Beigeordnete fiir Bauen und Stadt-
entwicklung

Offentliche Ausschreibung
nach VOB/A

a) Auftraggeber/ Vergabestelle:

Name: Stadt Weimar, Stadtverwaltung
Stralle: Schwanseestralle 17

PLZ/ Ort: 99423 Weimar

Tel.: 03643/762 309, Fax: 03643/762 326
E-Mail: ausschreibung@stadtweimar.de

b) Vergabeverfahren: Offentliche
Ausschreibung

d) Art des Auftrages: Umbau und Sanierung
des denkmalgeschiitzten Schulgebdudes
(ehemaliges Sophiengymnasium) zur Nut-
zung durch die Regelschule »Parkschule«
e) Ort der Ausfiihrung: Rathenauplatz 4,
99423 Weimar

f) Art und Umfang der Leistung: VE (Verga-
beeinheit)

VE/ Los 329 Innenputzarbeiten
Innenwinde:

4 St. Rollgeriiste; 3 St. Treppenhausgeriiste;
75 m? Staubschutzwénde; 3.100 m2 Abbruch
Altputz und Erneuerung Innenwénde mit

Kalkputz; 680 m Abbruch und Erneuerung
Leibungen mit Kalkputz; 600 m? Abbruch
und Erneuerung Deckenputz mit Kalkputz;
600 m Installationsschlitze schliefen; 140 m?
Dammung Decke/ Wand

h) Aufteilung in Lose: nein

i) Ausfiihrungsfristen: 01.07.2019 —
18.03.2020

k) Anforderung der Verdingungsunterlagen:
Stadtverwaltung Weimar, Abt. Bauverwal-
tung, Haus 2, Zi. 424

Anschrift und Tel.Nr. gleich lautend Punkt a)
Abholung/ Versand der Unterlagen: ab
25.02.2019

Die Vergabeunterlagen werden kostenlos
auch elektronisch zur Verfiigung gestellt
unter wwuw.subreport.de/E26879724.
Elektronische Angebotsabgabe ist nicht
zugelassen.

1) Kostenbeitrag fiir die Verdingungsunterla-
gen in Papierform: 9 €; bei Versand +

2 € Porto

Das Entgelt ist vorher auf das Konto der
Stadtverwaltung Weimar,

IBAN: DE36820510000301002029,

BIC: HELADEF1WEM, Sparkasse Mit-
telthiiringen, unter Angabe der Codierung
60.000/15.000+12/19 einzuzahlen. Es ist
nicht riickerstattungspflichtig. Der Einzah-
lungsbeleg ist der Angebotsanforderung
beizufiigen.

n) Ablauf der Frist fiir die Einreichung der
Angebote: 02.04.2019, 10:30 Uhr

o) Anschrift an die die Angebote zu richten
sind: gleich lautend Punkt k)

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst
sein miissen: deutsch

q) Angebotserdffnung 02.04.2019, 10:30 Uhr
Stadtverwaltung Weimar, Abt. Bauverwaltung
Schwanseestral3e 17, 99423 Weimar, Haus 2,
Zi. 424

Personen, die bei der Eréffnung anwesend
sein diirfen: Bieter und ihre Bevollméachtigten
s) Zahlungsbedingungen: gem. VOB/B

u) Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum
Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfa-
higkeit und Zuverldssigkeit Angaben gem.
VOB/A § 6a Absatz 2 Nr. 1 bis 9 zu machen.
Praqualifizierte Unternehmen fithren den
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in
die Liste des Vereins fiir die Préaqualifikation
von Bauunternehmen e.V. (Préaqualifikati-
onsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen ist auf gesondertes Verlangen nach-
zuweisen, dass diese praqualifiziert sind oder
die Voraussetzung fiir die Praqualifikation
erfiillen. Nicht praqualifizierte Unternehmen
haben als vorldufigen Nachweis der Eignung
mit dem Angebot das ausgefiillte Formblatt
124 »Eigenerkldrung zur Eignung« vorzule-
gen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklé-
rungen auch fiir diese abzugeben. Sind die
Nachunternehmen praqualifiziert, reicht die
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Angabe der Nummer, unter der diese in der
Liste des Vereins fiir die Praqualifikation von
Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsver-
zeichnis) gefiihrt werden. Gelangt das Ange-
bot in die engere Wahl, sind die Eigenerkld-
rungen (auch die der Nachunternehmen)
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage

der in der »Eigenerkldrung zur Eignung«
genannten Bescheinigungen zustdndiger
Stellen zu bestdtigen. Bescheinigungen, die
nicht in deutscher Sprache abgefasst sind,
ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache
beizufiigen. Das Formblatt 124 »Eigener-
klarung zur Eignung« ist den Vergabeunter-
lagen beigefiigt und auch erhéltlich unter
https://stadt.weimar.delfileadmin/redaktion/
Dokumentelaktuell/ausschreibungen/leistun-
gen/2017/07/124-2017.pdf

Weiterhin sind mit dem Angebot einzurei-
chen: Angaben entsprechend den Ergén-
zenden Vertragsbedingungen gem. ThiirVgG
(ILO Kernarbeitsnormen, Tariftreue und
Entgeltgleichheit sowie zu §§ 12 und 15
ThiirVgG Nachunternehmereinsatz, § 17
Kontrollen, § 18 Sanktionen), Angaben zur
Preisermittlung u. Verzeichnis Nachunter-
nehmerleistungen.

v) Ablauf der Bindefrist: 04.06.2019

w) Nachpriifungsstelle: Vergabekammer
beim Thiiringer Landesverwaltungsamt,
Jorge-Semprtin-Platz 4, 99423 Weimar

Wir weisen auf die Moglichkeit der Bean-
standung der beabsichtigten Vergabeent-
scheidung nach § 19 Thiiringer Vergabege-
setz (ThiirVgG), die an die Vergabestelle zu
richten ist sowie auf das Verfahren im Fall
der Nichtabhilfe nach § 19 Abs.2 ThiirVgG
und § 19 Abs.5 ThiirVgG (Kostenfolge) hin.

Dr. Claudia Kolb
Beigeordnete fiir Bauen und Stadt-
entwicklung

Offentliche Ausschreibung
nach VOB/A

a) Auftraggeber/ Vergabestelle:

Name: Stadt Weimar, Stadtverwaltung
Strale: Schwanseestrale 17

PLZ/ Ort: 99423 Weimar

Tel.: 03643/762 309, Fax: 03643/762 326
E-Mail: ausschreibung@stadtweimar.de

b) Vergabeverfahren: Offentliche
Ausschreibung

d) Art des Auftrages: Abbruch Einfeldhalle
und Ersatzneubau Zweifelder-Sporthalle
e) Ort der Ausfiihrung: 99423 Weimar,
Meyerstrafle 51

f) Art und Umfang der Leistung:

Los 07 Alu-Glasfassaden + Alu-Tiiren:
Metallbau- und Verglasungsarbeiten fiir ein
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Gebdude (Sporthalle mit Anbau): Aluminium
-Glas -Elemente

Auflentiiren: ca. 2 St. 1-fliiglige Alumini-
um-AuBentiir mit fliigeliiberdeckender Fiil-
lung, Abmessungen BxH ca. 1,13x 0,7 m
AuBBenfenster: 1 St. AuRenfenster-Element,
1-teilig, bestehend aus Blend- und Fliigel-
rahmen, Glasflache 1-teilig, ohne Sprossen-
teilung; 2 St. AuBenfenster-Element, 1-teilig,
bestehend aus Blend- und Fliigelrahmen,
Glasflache 1-teilig, ohne Sprossenteilung
BxHcal,13x1,5m;

1 St. AuBBenfenster-Element als NRWG-Sys-
tem nach EN12101-2 fiir NRA mit elektri-
schem Antrieb, bestehend aus Blend- und
Fliigelrahmen, Glasfldche 1-teilig, ohne
Sprossenteilung, NRWG-Antriebsystem BxH
1,2x2,2m

Glasfassade: 1 St. hochwidrmegeddammtes
Aluminium-Glas-Fassadenelement

BxH 6,7 x2,69 m; 1 St. hochwidrmegeddmm-
tes Aluminium-Glas-Fassadenelement BxH
3,6 x2,5m; 1 St. hochwédrmegeddmmtes
Aluminium-Glas-Fassadenelement BxH
8,5x2,2m;

1 St. hochwirmegeddammtes Alumini-
um-Glas-Fassadenelement BxH 43,4x 1,0 m
Los 08 WDVS:

ca. 1.500 m? Fassadenbekleidung aus Wér-
meddmm-Verbundsystem mit EPS-Hart-
schaumddmmung mit Ddmmstérke 160 m;
mineralischer Armierungsmasse; davon ca.
600 m? Siliconharz-Oberputz und ca. 900 m?
harter Bekleidung — Klinkerriemchen; ein-
schlieflich dem Herstellen von Fenster- und
Ttrleibungen mit ca. 145 m

aufgesetzten Fensterfaschen aus 20 mm
EPS-Hartschaumddmmung; der Ausbildung
von Anschliissen mit diversen Profilen und
Fugendichtbdndern; ca. 570 m Brandriegel
aus Steinwolle

h) Aufteilung in Lose: ja

i) Ausfithrungsfristen: Los 07: 20.05.19-
19.05.20, Los 08: 12.08.19-20.12.19 (Einzel-
fristen s. Vergabeunterlagen)

k) Anforderung der Verdingungsunterlagen:
Stadtverwaltung Weimar, Abt. Bauverwal-
tung, Haus 2, Zi. 424

Anschrift und Tel.Nr. gleich lautend Punkt a)
Abholung/ Versand der Unterlagen: ab
26.02.2019

Die Vergabeunterlagen werden kostenlos
auch elektronisch zur Verfiigung gestellt
unter wwuw.subreport.de/E46533526.
Elektronische Angebotsabgabe ist nicht
zugelassen.

1) Kostenbeitrag fiir die Verdingungsunterla-
gen in Papierform: Los 07=13 €, Los 08=10 €;
bei Versand + 2 € Porto

Das Entgelt ist vorher auf das Konto der
Stadtverwaltung Weimar,

IBAN: DE36820510000301002029,

BIC: HELADEF1WEM, Sparkasse Mit-
telthiiringen, unter Angabe der Codierung
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60.000/15.000+13/19 einzuzahlen. Es ist
nicht riickerstattungspflichtig. Der Einzah-
lungsbeleg ist der Angebotsanforderung
beizufiigen.

n) Ablauf der Frist fiir die Einreichung der
Angebote: Los 07: 19.03.2019, 15:00 Uhr
Los 08:19.03.2019, 16:00 Uhr

0) Anschrift an die die Angebote zu richten
sind: gleich lautend Punkt k)

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst
sein miissen: deutsch

q) Angebotser6ffnung

Los 07:19.03.2019, 15:00 Uhr

Los 08: 19.03.2019, 16:00 Uhr
Stadtverwaltung Weimar, Abt. Bauver-
waltung

Schwanseestral3e 17, 99423 Weimar, Haus 2,
Zi.424

Personen, die bei der Er6ffnung anwesend
sein diirfen: Bieter und ihre Bevollméchtigten
s) Zahlungsbedingungen: gem. VOB/B

u) Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum
Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfa-
higkeit und Zuverléssigkeit Angaben gem.
VOB/A § 6a Absatz 2 Nr. 1 bis 9 zu machen.
Praqualifizierte Unternehmen fithren den
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in
die Liste des Vereins fiir die Praqualifikation
von Bauunternehmen e.V. (Préqualifikati-
onsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen ist auf gesondertes Verlangen nach-
zuweisen, dass diese praqualifiziert sind oder
die Voraussetzung fiir die Préaqualifikation
erfiillen. Nicht praqualifizierte Unternehmen
haben als vorldufigen Nachweis der Eignung
mit dem Angebot das ausgefiillte Formblatt
124 »Eigenerkldrung zur Eignung« vorzule-
gen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind
auf gesondertes Verlangen die Eigenerkla-
rungen auch fiir diese abzugeben. Sind die
Nachunternehmen praqualifiziert, reicht die
Angabe der Nummer, unter der diese in der
Liste des Vereins fiir die Praqualifikation von
Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsver-
zeichnis) gefiihrt werden. Gelangt das Ange-
bot in die engere Wahl, sind die Eigenerkla-
rungen (auch die der Nachunternehmen)
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage

der in der »Eigenerkldrung zur Eignung«
genannten Bescheinigungen zustdndiger
Stellen zu bestétigen. Bescheinigungen, die
nicht in deutscher Sprache abgefasst sind,
ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache
beizufiigen. Das Formblatt 124 »Eigener-
klarung zur Eignung« ist den Vergabeunter-
lagen beigefiigt und auch erhéltlich unter
hitps:/istadt.weimar.de/fileadmin/redaktion/
Dokumentelaktuell/ausschreibungen/leistun-
gen/2017/07/124-2017.pdf

Weiterhin sind mit dem Angebot einzurei-
chen: Angaben entsprechend den Ergén-
zenden Vertragsbedingungen gem. ThiirVgG
(ILO Kernarbeitsnormen, Tariftreue und

Entgeltgleichheit sowie zu §§ 12 und 15
ThiirVgG Nachunternehmereinsatz, § 17
Kontrollen, § 18 Sanktionen), Angaben zur
Preisermittlung u. Verzeichnis Nachunter-
nehmerleistungen.

v) Ablauf der Bindefrist: 26.04.2019

w) Nachpriifungsstelle: Vergabekammer
beim Thiiringer Landesverwaltungsamt,
Jorge-Semprtin-Platz 4, 99423 Weimar

Wir weisen auf die Moglichkeit der Bean-
standung der beabsichtigten Vergabeent-
scheidung nach § 19 Thiiringer Vergabege-
setz (ThiirVgG), die an die Vergabestelle zu
richten ist sowie auf das Verfahren im Fall
der Nichtabhilfe nach § 19 Abs.2 ThiirVgG
und § 19 Abs.5 ThiirVgG (Kostenfolge) hin.

Dr. Claudia Kolb
Beigeordnete fiir Bauen und Stadt-
entwicklung

Offentliche Ausschreibung
»Ferienbungalow«

Die Stadt Weimar schreibt zum Verkauf
einen Ferienbungalow in der Gemeinde
Herrenhof nahe Georgenthal im Landkreis
Gotha aus:

»Am Hirzberg 37«
Mindestgebot fiir den Bungalow: 14.325,- €

Das zugehorige Grundstiick (Gemarkung
Herrenhof, Flur 5, Flurstiick 1610/4 mit
500 m?) steht

im Eigentum der Gemeinde Herrenhof und
wird von dieser zum Verkauf angeboten
(Mindestgebot 7.500,- €).

Nutzungsmoglichkeit: Das bebaute Grund-
stiick ist derzeit fiir die Nutzung als Wochen-
endgrundstiick vorgesehen.

Bei dieser Anzeige handelt es sich um eine
Aufforderung zur Abgabe von Angeboten.
Die Stadt ist nicht verpflichtet, an einen
bestimmten Interessenten zu verkaufen.

Thr schriftliches bedingungsfreies Angebot rei-
chen Sie bitte im doppelten Kuvert, getrennt
fiir Bungalow bzw. Grundstiick, mit der
Aufschrift: »Ausschreibung Bungalow Her-
renhof - bitte nicht 6ffnen!« unter Hinzufii-
gung Threr Nutzungsvorstellungen sowie des
Nachweises der Finanzierbarkeit (Eigenmittel-
nachweis bzw. Finanzierungskonzept) bis zum
06.05.2019 entweder wihrend der Biirozeiten
in der Abt. Liegenschaften des Stadtentwick-
lungsamtes der Stadtverwaltung Weimar,
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Schwanseestrale 17/Haus III, Zimmer 106,
ein oder senden es per Post an die Stadtver-
waltung Weimar, Stadtentwicklungsamt, Abt.
Liegenschaften, PF 2014, 99421 Weimar.

Weitere Informationen zum Ausschreibungs-
verfahren zum Bungalow erhalten Sie telefo-
nisch unter 03643/762 463 (Frau Hoffmann).
Ein Kurzexposé kann unter www.weimar.de
(aktuell/Ausschreibungen/Immobilien) ein-
gesehen werden.

Stellenausschreibungen

Als Kulturstadt Europas 1999 bietet die kreis-
freie Stadt Weimar ein hohes Mal} an indivi-
dueller Lebensqualitédt. Rund 65.000 Weimarer
Biirgerinnen und Biirger nutzen téglich die
vielfdltigen Kultur- und Freizeitangebote,
Schulen, Kindergirten und andere stidtische
Einrichtungen. Das Dienstleistungsangebot
der stiidtischen Amter umfasst alle Bereiche
des stddtischen Lebens und Arbeitens und
sorgt dafiir, dass ein reibungsloser Ablauf im
Alltag der Stadt gewédhrleistet ist. Die Vielfalt
und die Qualitit der Leistungen und Einrich-
tungen, von der standesamtlichen Trauung bis
zur Kontrolle der Trinkwasserqualitit, von den
vielseitigen Bildungs- und Kulturangeboten bis
zur Denkmalpflege, machen Weimar attraktiv
und lebenswert. All das gestalten, steuern, ent-
scheiden und verwalten die rund 900 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung
Weimar und deren Eigenbetriebe. Wir stellen
uns taglich kreativ und flexibel den Herausfor-
derungen einer modernen Stadtverwaltung.

Stellenausschreibung Nr. 6/2019

Zum ndchstmdoglichen Zeitpunkt sind bei

der Stadt Weimar mehrere Stellen als

S Oberbrandmeister (m/w/d)
(Vollzeitarbeit: 48 Wochenstunden) im
Amt fiir Brand- und Katastrophenschutz /
Rettungsdienst zu besetzen.

Umfangreiche Informationen zu den ausge-
schriebenen Stellen finden Sie auf unserer
Internetseite www.weimar.de unter der
Rubrik Stadt / Ausschreibungen / Stellenan-
gebote.

Stellenausschreibung-Nr. 10/2019
Zum néchstmoglichen Zeitpunkt ist bei der
Stadt Weimar eine Stelle als
2 Priifer(m/w/d) Bau
(Vollzeitarbeit: 40 Wochenstunden)
zu besetzen.

Umfangreiche Informationen zur ausge-
schriebenen Stelle finden Sie auf unserer
Internetseite www.weimar.de unter der
Rubrik Stadt / Karriere / Stellenmarkt.

Stellenausschreibung-Nr. 11/2019
Zum néchstméglichen Zeitpunkt ist bei der
Stadt Weimar eine Stelle als
2 Priifer(m/w/d) Verwaltung
(Vollzeitarbeit: 40 Wochenstunden)
zu besetzen.

Umfangreiche Informationen zur ausge-
schriebenen Stelle finden Sie auf unserer
Internetseite www.weimar.de unter der
Rubrik Stadt / Karriere / Stellenmarkt.

Stellenausschreibung-Nr. 09/2019
Zum 01.06.2019 ist bei der Stadt Weimar eine
Stelle als
2 Referent (m/w/d) fiir Wirtschaft
(Vollzeitarbeit: 40 Wochenstunden)
zu besetzen.

Umfangreiche Informationen zur ausge-
schriebenen Stelle finden Sie auf unserer
Internetseite www.weimar.de unter der
Rubrik Stadt / Karriere / Stellenmarkt.

Stellenausschreibung-Nr. 08/2019
Zum néchstméglichen Zeitpunkt ist bei der
Stadt Weimar eine Stelle als
2 Sozialarbeiter (m/w/d) Jugend-
forderung
(Teilzeitarbeit: 27 Wochenstunden)
zu besetzen.

Umfangreiche Informationen zur ausge-
schriebenen Stelle finden Sie auf unserer
Internetseite www.weimar.de unter der
Rubrik Stadt / Karriere / Stellenmarkt.

ENDE DERAMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

RUBRIK

Aus dem Stadtrat

Spechstunde SPD

Dienstag 5. Marz 16-17 Uhr: Dr. Friedrich
Folger als stellvertretender Vorsitzender
der SPD Fraktion und Mitglied Finanz- und
Immobilienausschuss

Dienstag 12. Mérz 16.30-17.30 Uhr:
Thoralf Canis als Vorsitzender der SPD
Fraktion und Mitglied im Bau- und
Umweltausschuss sowie im Wirtschafts-
und Tourismusausschuss

Donnerstag 21. Marz 16-17 Uhr:
Virginie Klemm als Mitglied im Bildungs-
und Sportausschuss
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Sprechstunden Die Linke

Montag, 4. Marz, 18.30-19.30 Uhr:

Jana Korber, Jugendhilfeausschuss Bil-
dung- und Sportausschuss, Goetheplatz 9b
Donnerstag, 7. Mdrz, 17-18 Uhr:

Marco Modrow, Familien- und Sozialaus-
schuss, Finanzausschuss Marktstr. 17
Dienstag, 12. Marz, 17-18 Uhr:

Dirk Moller, Fraktionsvorsitzender Vorsit-
zender Kulturausschuss Goetheplatz 9b
Mittwoch, 13. Marz, 17-18 Uhr:

Katja Seiler, Familien- und Sozialausschuss,
Marktstr. 17

Montag: 18. Marz, 18:30-19:30 Uhr:
Harald Freudenberg, Bau- und Umwel-
tausschuss, Wirtschafts- und Tourismus,
Goetheplatz 9b

Dienstag: 26. Marz, 15-16 Uhr:

Elke Heisler, Seniorenbeirat, Gotheplatz 9b

Sprechstunden des Fraktionsbiiros:
Montag: 17-19 Uhr
Dienstag: 15-18 Uhr

Biirgersprechstunde
weimarwerk

Das weimarwerk burgerbilindnis e.V. bietet
allen Biirgerinnen und Biirgern in regelma-
Bigen Abstéanden die Moglichkeit sich mit
Vertretern der Fraktion zu Problemen, Vor-
schldagen und Ideen auszutauschen.

Die nédchste Gelegenheit hierfir ist:
Dienstag, der 05. Marz 2019 um 17 Uhr in
der Frauentorstral3e 11/ 1.0G.

Als Ansprechpartner stehen Ilhnen an diesem
Tag u.a. Stadtrat Prof. Dr. Wolfgang Holzer
(Fraktionsvorsitzender und Vorsitzender des
Wirtschafts- und Tourismusausschuss) und
Stadtratin Corina Harke (Vorsitzende des
Jugendhilfeausschuss) zur Verfligung.
Unabhéngig von diesen Terminen besteht
jederzeit die Méglichkeit Gber die Geschafts-
stelle telefonisch unter (0 36 43) 90 67 22 oder
per E-Mail unter info@weimarwerk.de direkt in
Kontakt zu treten und individuelle Gesprachs-
termine zu vereinbaren.

Wir freuen uns auf Sie!

Biirgersprechstunde
CDU-Stadtratsfraktion

Der CDU-Fraktionsvorsitzende Dr. Peter
Krause bietet die ndchste Blirgersprechstunde
am Montag, den 04. Marz 2019 ab 18 Uhr in
der CDU-Kreisgeschaftsstelle in der Erfurter
StraBe 12 an. Um eine vorherige Anmeldung
per Mail an fraktion@cdu-weimar.de oder tele-
fonisch unter 03643 850580 wird gebeten.
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FRAKTIONEN im

Weimarer Stadtrat

BUNDNIS 90
DIE GRUNEN

Heute schon ...
mitbestimmt!?

Liebe Weimarerinnen und Weimarer,
wohnen Sie in einem unserer Orts-
teile? Sehr gut! Ihr Ortsteilrat um die
Ecke hat immer ein offenes Ohr fiir
Ihre Sorgen und Fragen. Die Sitzungen
sind offentlich, schauen Sie doch mal
vorbei! - Ansonsten gibt es fiir Sie laut
unserem Oberblrgermeister geni-
gend Ansprechpartner und Anlaufstel-
len in der Stadt. Die Oberblirgermeis-
tersprechstunde vierteljahrlich auf
dem Markt, die Fragestunde auf Radio
Lotte monatlich. Der Rathauskurier
informiert Sie Uber Aktuelles aus Stadt-
rat und Stadtverwaltung. Reicht lhnen
das Angebot? Uns GRUNEN ist das zu
wenig - vor allem zu wenig direkt.

Aus unserer Arbeit im Stadtrat
wissen wir: die Moglichkeiten der
Mitbestimmung werden viel zu selten
genutzt - aber liegt es daran, dass
Sie keine Anliegen haben? Oder eher
daran, dass die Schwelle zu hoch ist?
Ortsteilrat*innen sind Menschen aus
der Mitte der Bevolkerung, sind Nach-
barin und Nachbar, vielleicht sogar Sie
selbst? Neue Ortsteile mit ihren Raten
wadren eben nicht kiinstliche unge-
liebte Verwaltungsstrukturen, sondern
essentieller Teil der Infrastruktur, der
das Leben in unserer Stadt demokra-
tisch und unkompliziert machen kann.
Solange Sie keinen eigenen haben:
nutzen Sie die Sprechstunden der
Fraktionen, seien Sie Gast in den
Stadtratssitzungen, stellen Sie Ein-
wohneranfragen! Nur wer viel fragt,
bekommt auch Antworten.

FUR DIE FRAKTION:
HEIDEMARIE KASTNER, INES BOLLE

Fraktion Biindnis 90/Die Griinen

Burgplatz 5, 99423 Weimar

Telefon: (0 36 43) 90 20 87, Fax: 4 92 07 09

E-Mail: info@gruene-weimar.de

Internet: www.gruene-weimar.de

10134

RATHAUSKURIER | AMTSBLATT DER STADT WEIMAR

FRAKTIONEN im

Weimarer Stadtrat

Respekt und Wert-
schatzung

Der Weimarer Stadtrat und der Ober-
bilrgermeister miissen demnachst
Uber den angestrebten Wechsel beim
Tarifvertrag der Busfahrer entscheiden.
Damit ab 2020 der 6ffentliche Tarif
TV-N fir die Lenker der Stadtbusse gilt,
muss der alte MDO-Tarifvertrag noch
bis 30. Juni gekiindigt werden. Der
neue Tarif wiirde bei den Stadtwerken
zu einer Erhohung der Personalkosten
fuhren. Diese Mehrkosten kdnnten
durch einen Mix an MaBnahmen aus-
geglichen werden. Fiir den ndchsten
Schritt ist es also nétig, dass Oberbiir-
germeister Peter Kleine noch vor der
Sommerpause im Stadtrat eine Gegen-
finanzierung vorschlagt.

Den Tarifwechsel hatte die SPD-Frak-
tion im August in den Stadtrat ein-
gebracht. Er wére auch ein Signal der
Wertschatzung der Blirgerschaft an
die Busfahrer. Die Kollegen bei den
Stadtwerken leiden unter Stress und
Uberlastung durch Personalknappheit,
der Krankenstand ist hoch. Sie miissen
oft Teilschichten fahren, die die Freizeit
zerschneiden und erhalten dafiir eine
vergleichsweise schlechte Bezahlung.
Es kann daher nicht beim Tarifwech-
sel bleiben. Die Geschéftsfihrung

der Stadtwerke muss als nachstes in
Verhandlungen mit dem Personalrat
einsteigen Uber eine gesiindere
Arbeitseinteilung und eine Entlastung
der Kollegen.

FUR DIE FRAKTION:
PIERRE C. DEASON-TOMORY

Fraktion SPD

Am Graben 11, 99423 Weimar

Telefon: (03643) 505863, Fax: (03643)850612

E-Mail: info@spd-weimar.de

Internet: www.spd-weimar.de

FRAKTIONEN im

Weimarer Stadtrat

DIE LINKE.

Weimar braucht Kinder-
betreuungsplatze

Aktuell sind Wohnanlagen in Planung,
im Bau bzw. stehen kurz vor der
Fertigstellung z.B. an der Sackpfeife,
in der Litzendorfer und der Rosent-
halstraBe mit dem Wohnprojekt Ro
70, dem Umbau des Schwesterwohn-
heimes in der Ro 80 und nicht zu
vergessen, die Bebauung des ehem.
Schlachthofgeléndes. So entstehen in
der Nordvorstadt 410 Wohneinheiten,
welche einen deutlichen Mehrbedarf
an Kindergartenplatzen bedeuten.
Der bestehende Betreuungsengpass
im Quartier wird sich durch den Bezug
von 410 Wohnungen noch erheblich
verscharfen. Deshalb beantragten

wir 2018, die Verwaltung moge in
Verhandlungen mit dem Investor des
ehem. Schlachthofgelandes treten,
um im Quartier zusatzliche Kinder-
gartenplatze zu schaffen. Unserem
Ansinnen, eine Einrichtung im Bereich
Rosenthal- Ecke Schlachthofstr. zu
bauen, hat der Investor aus verstand-
lichen Griinden eine Absage erteilt,
jedoch auch seine Bereitschaft erklart,
eine Einrichtung an anderer Stelle im
Quartier vorzusehen oder alternativ
der Stadt Weimar im Zuge einer
Infrastrukturhilfe finanzielle Mittel
zur freien Verfiigung zu stellen. Des-
halb haben wir erneut einen Antrag
eingebracht, welcher die Verwaltung
auffordert, auf Basis des Angebotes
des Investors BPD, weitere Verhand-
lungen mit diesem mit dem Ziel der
Schaffung von Kindergartenplatzen
im Quartier zu fihren.

FUR DIE FRAKTION:
HARALD FREUDENBERG

Fraktion DIE LINKE.

Goetheplatz 9b, 99423 Weimar

Telefon: (03643) 202646, Fax: (03643)202613
E-Mail: die-linke-apolda-weimar@t-online

Internet: www.dielinke-weimar.de
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FRAKTIONEN im
Weimarer Stadtrat

weimar
werk: s,

»Baumstarke Stadt«

Fir die Stadtratssitzung am 06. Marz
haben wir einen Antrag eingebracht,
der die Stadtverwaltung beauftragt, ein
Patenschafts-Programm fiir Bdume zu
beleben und entsprechend zu bewer-
ben, um es deutlich in der 6ffentlichen
Wahrnehmung zu starken. Dabei soll
eine Patenschaft fir Neupflanzungen in
offentlichen Parks, an Stra3en, auf Plat-
zen sowie auf stadtischen Friedhofen
maoglich sein und eine Baumpatenschaft
soll jederzeit in Absprache mit den
stadtischen Amtern begriindet werden
kdnnen. Vorschlage zur konkreten
Umsetzung waren z.B.: bei Spenden
unterhalb 250 Euro erfolgt die entspre-
chende Eintragung der Patenschaft in
das stadtische Baumkataster, ab einer
Spende von 250 Euro erhélt der Paten-
baum zusétzlich eine Stele, versehen
mit einem Schild, auf dem der Name des
Baumes und eine personliche Widmung
des Paten graviert sind. Dartiber hinaus
erhilt der Baumpate ein ansprechend
gestaltetes Zertifikat (z.B. in Koopera-
tion mit der Bauhaus-Universitat) mit
dem Text der Widmung, dem Lageplan
und der Beschreibung des Patenbau-
mes. Und als Start des Patenschafts-Pro-
gramms sollen fiir die Neupflanzungen
bei der Gestaltung des Vorplatzes

zum neuen Bauhaus-Museum gezielt
Baumpaten gesucht werden. Wir sind
davon liberzeugt, dass solch ein Paten-
schafts-Programm zur Pflanzung von
Baumen die Identifikation der Birger
mit ihrem Umfeld starkt und somit dem
zunehmenden Schwund innerstadti-
schen Stadtgriins entgegenwirken kann.

FUR DIE FRAKTION: PROF. W. HOLZER

Fraktion weimarwerk Biirgerbiindnis e.V.
FrauentorstrafSe 11, 99423 Weimar

Telefon und Fax: (0 36 43) 90 67 22

E-Mail: info@weimarwerk.de

Internet: www.weimarwerk.de
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FRAKTIONEN im
Weimarer Stadtrat

% CDU

Ortsteile: Identitat oder
Statistik?

Der gegen die Stimmen der CDU-
Fraktion zustande gekommene
Stadtratsbeschluss zur Bildung zuséatz-
licher Ortsteile in der Kernstadt vom
September 2018 ist rechtswidrig. Der
Antrag von SPD, Linke und B‘90/Griine
verstof3e gegen die Kommunalord-
nung, befand die Rechtsaufsicht. Vor
der Neubestimmung von Ortsteilen
seien, was selbstvergessen unterlassen
wurde, die Einwohner anzuhéren. Das
klingt formal, ist es aber nicht. Es ist
das Ergebnis einer politischen Hau-
ruck-Aktion, mit der - Giber die Képfe
der Blrger hinweg - entsprechend von
bloRen Geofachdaten neue Ortsteile
geschaffen werden sollten. Weimar
hétte so Ortsteile mit 200, andere mit
10.000 Einwohnern bekommen. Die
Sache ist im Grundsatz tiberflussig.

Es gibt Uberhaupt keine &ffentliche
Anzeige von demokratisch-reprdsen-
tativen Defiziten, die neue Ortsteile in
der »Altstadt« erforderten. Aufgeldst
wirde allerdings der Kern der Ortstei-
lidee, ndmlich Dorfern bei Eingemein-
dungen ihre Identitat zu lassen. Das
ist etwas anderes als eine Zerteilung
der Stadt entsprechend statistischer
Daten. Und die Erweiterung wiirde
kosten: mindestens 200.000 Euro
jahrlich, am Ende sicher viel mehr. Die
CDU-Fraktion wird dem gescheiterten
Antrag auch in keiner neuen Variante
mittragen.

FUR DIE FRAKTION:
DR. PETER KRAUSE

Fraktion CDU Weimar

Erfurter Strafse 12, 99423 Weimar

Telefon: (036 43) 850580, Fax: (03643)850582

E-Mail: fraktion@cdu-weimar.de

Internet: www.cdu-weimar.de
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Aus der Verwaltung

Irenn
dich

umwelt.bewusst

MULLTIPP

m000

Altglas nach Farben
getrennt entsorgen

Bei der Entsorgung von Altglas ist es
wichtig, die richtige Farbsortierung zu
beachten. Es gibt Sammelbehalter fiir
weil3es, griines und braunes Glas. Nur
wenn Sie sich an diese Trennung halten,
konnen die Glaswerke wieder farbechte
Flaschen und Glaser herstellen. Bei der
Abholung durch den Entsorger bleibt
die Trennung nach Farben erhalten. Die
Farben werden im Entsorgungsfahr-
zeug nicht vermischt. Besondere Far-
ben, wie blaues und rotes Altglas geben
Sie bitte zum Griinglas, denn Griinglas
kann den vergleichsweise groBten
Anteil an Fremdfarben aufnehmen.
Bitte werfen Sie nur Behdlterglas in
die Glascontainer. Keine Trinkglaser,
keine GlUhbirnen, kein Porzellan und
kein Steingut! Keramikteilchen und
Steine bilden Einschliisse im neuen
Glas. Da verschiedene Glasarten bei
unterschiedlichen Temperaturen
schmelzen, gehoért auch feuerfes-
tes Glas (z.B. Glaskannen aus der
Kaffeemaschine) nicht in die Glas-
container. Ebenso dirfen Flachglas,
Fensterscheiben oder Spiegel nicht
eingeworfen werden. Diese Abfélle
gehoren zum Restmdill.

Auskunft erhalten Sie bei:
Abfallberater der Stadtverwaltung
(036 43) 762-915 oder -401
Kommunalservice Weimar

(036 43) 4341-583

Anmeldung Sperrmiillabholung
(036 43) 4341-888
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KALENDERBLATT ausdem Stadtarchiv

250 JAHRE WITTUMSPALAIS

Uber unbekannte Nutzungen eines beriihmten Hauses

Das Gebdudeensemble des Wittumspa-
lais, Wohnsitz der Herzogin Anna Amalia
(1739-1807) seit dem Schlossbrand
1774, scheint uns bestens vertraut. In
der Stadt zentral platziert, von allen
Seiten gut sichtbar, fest verankert in der
Weimarer Museumslandschaft schon
seit den 1870er Jahren, gehort es zu den
weltberiihmten Gedenkstatten des »Klas-
sischen Weimar«. Doch das Haus ist mehr
als ein vielbesuchter Erinnerungsort der
Goethezeit. Verschiedene Nutzungen
nach der Herzogin Tod werfen Schlag-
lichter auf das 19. Jahrhundert bis in die
jungere Vergangenheit.

Wer weil3 beispielsweise heute noch,
dass sich hier voriibergehend eine von
Burrgern genutzte Bibliothek befand,
bis das »Lesemuseum« 1860 ein eige-
nes Haus am Karlplatz, dem heutigen
Goetheplatz, beziehen konnte? Zuvor,
bis 1848, traf sich in der Mansarde
und gelegentlich auch im Festsaal die
Weimarer Freimaurerloge. Von 1833
bis 1848 tagte im Wittumspalais der
Landtag; Wohnrdume wurden bisweilen
zur Unterbringung von Gasten des
Hofes genutzt. Interessant ist auch eine
temporére Atelier-Nutzung: Leopold
Graf von Kalckreuth soll hier gemalt
haben, und Friedrich Preller d.A. hat im
Saal seine beriihmt gewordenen, fiir das
Grof3herzogliche Museum bestimmten
Odyssee-Szenen geschaffen, die oft
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»Unterer Eingang zum Wittumspalais«, Aquarell von Peter Woltze, gedruckt 1907.

falschlicherweise als Fresken bezeichnet
werden, tatsachlich aber transportable
Bilder sind. - Vielleicht war es Goethes
Gedenkrede fiir den verstorbenen
Wieland 1813 im Festsaal des Wittumspa-
lais mit zu verdanken, dass 150 Jahre spa-
ter hier ein Wieland-Museum eingerichtet
wurde - geschlossen erst im Jahr 1994.
Warum lenken wir mit diesem
Kalenderblatt die Aufmerksamkeit
auf das barocke Baudenkmal? Dessen
Hauptgebaude wurde im Jahr 1769 — vor
250 Jahren also - fertiggestellt. Der sach-
sen-weimarische Minister Jakob Friedrich
von Fritsch (1731-1814) hatte es durch
den fiirstlich-sachsischen Landbaumeis-
ter Johann Gottfried Schlegel errichten
lassen. Schade, dass das Erdgeschoss mit
Blick von der Schillerstrae im Boden
»versunken« scheint. Denn der ehema-
lige Zwinger der Stadtmauer lag erheb-
lich tiefer, das Gelande wurde erst mit der
Bebauung der Esplanade aufgeschiittet.
Stark verandert hat sich auch der von der
Herzogin selbst genutzte Auf3enbereich.
Dort, wo seit 1823 Coudrays »Wagenre-
mise am Comddienplatz« steht, und auch
auf einer Teilfliche des heutigen Theater-
platzes wandelten Anna Amalia und ihre
Gaste auf geschlangelten Wegen durch
einen Garten, als dessen Mittelpunkt
ein alter Turm der Stadtmauer zu einem
chinesischen Pavillon umgebaut worden
war.

FOTO: STADTARCHIVE

Stadt Weimar sucht Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer

Die Stadtverwaltung Weimar sucht fiir den
26. Mai 2019 rund 600 Wahlhelfende. An die-
sem Tag finden die Wahlen zum Europaischen
Parlament sowie die Kommunalwahlen (Orts-
teilblirgermeister/innen, Ortsteilrate, Stadtrat)
statt. Die Helferinnen und Helfer werden fiir
die Besetzung der 61 Wahllokale und 10 Brief-
wahllokale in Weimar benétigt.

Eine eventuelle Stichwahl wiirde am Pfingst-
sonntag, 9. Juni 2019, durchgefiihrt werden.

Fir die Tatigkeit als Wahlvorsteher bzw.
Wabhlvorsteherin sowie fiir den persénlichen
Transport der Wahlunterlagen und den
Einsatz des eigenen Handys werden bis zu
55 Euro gezahlt. Diese Aufwandsentschadi-
gung ist steuerfrei.

Der Wahltag selbst lauft folgenderma-

Ben ab: Der Wahlvorstand trifft sich gegen
07.30 Uhr, das Wahllokal wird von 8 Uhr bis
18 Uhr gedffnet. Wahrend des Tages miissen
nicht alle Mitglieder standig vor Ort sein. Eine
Pausenregelung erfolgt in Abstimmung mit
dem Wabhlvorsteher. Zur Stimmauszahlung
ab 18 Uhr missen wieder alle Wahlhelfenden
anwesend sein.

Wahlvorstand und Stellvertretung sowie
Schriftfihrerin bzw. Schriftflihrer erhalten
eine gesonderte Einladung zur Schulung
durch das Wahlbdiro.

Das Anmeldeformular ist auf
www.weimar.de abrufbar.

Fragen und weitere Infos:
wahlhelfer@stadtweimar.de oder
Tel.: 03643 / 762-396, -397 oder -398

RathausKurier
barrierefreier Zugang

Mit einem Screen-Reader kann diese
Datei geladen und horbar gemacht wer-
den. Sie kdnnen zudem in einem fur Sie
entwickelten Inhaltsverzeichnis blattern.

www.stadt.weimar.de/
aktuell/rathauskurier/
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.......................................................................................................................................

Bitte senden Sie dieses Formular ausgefiillt an folgende Post- oder E-Mail-Adresse zuriick:

Stadtverwaltung Weimar Auskuntft erteilt:

Wahlbtiro - Wahlhelferakquise

Schwanseestrale 17 Frau Kirchner 03643 / 762-396
99423 Weimar Frau Reimann 03643 / 762-397

Frau Pospich 03643/ 762-398

E-Mail: wahlhelfer@stadtweimar.de

Bereitschaftserklarung fiir die Mitarbeit im Wahllokal fur die
Kommunal- und Europawahl am 26.05.2019

Am 26.05.2019 findet die Kommunal- und Europawahl, gegebenenfalls am 09.06.2019 die Stichwahl,

statt. Hiermit erklare ich mich zur ehrenamtlichen Mitarbeit im Wahlvorstand eines Wahllokals bereit.

Name™: ... VOrname™: ...

DN I B ON: .. e e
B il A eSS ..o i

Telefonische Erreichbarkeit am Wahltag unter folgender Telefonnummer*:

Ich mochte nach Moglichkeit im Wahlvorstand als*:

am 26. Mai 2019 am 09. Juni 2019
Wabhlvorstand o o
Stellvertreter o O
Schriftfihrer o |
Beisitzer | o tatig sein.
Sonstige Wiinsche (z.B. Wahllokal; Nahe zum Wohnort) ........ ..o

Die o.g. Angaben erfolgen freiwillig und werden fiir wahlorganisatorische Zwecke elektronisch
bearbeitet und gespeichert. Sie unterliegen dem Thiiringer Datenschutzgesetz in der Fassung der
Bekanntmachung vom 13. Januar 2012 (GVBI. 2012,27).

Datum. ..o Unterschrift*........cooooiiiiii i,

* Angaben zwingend notwendig bzw. Zutreffendes bitte ankreuzen
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Das Schadstoffmobil ist wieder unterwegs

Schadstoffe sind gefahrliche Stoffe, die nicht
Uber den Restabfall oder die Toilette entsorgt
werden diirfen. Nutzen Sie die kostenfreie
Abgabemdglichkeit von schadstoffhaltige
Abféllen in der Zeit vom 4. Marz 2019 bis

die jeweiligen Haltepunkte finden Sie im
nachfolgenden Tourenplan. Wéhrend der
Sammlungstermine besteht in der Zeit von
15.00 Uhr bis 16.30 Uhr (auBer mittwochs
und samstags) auch die Abgabemdglichkeit

16. Marz 2019 im Schadstoffmobil! Die

von Kleinmengen am Schadstoffmobil auf

Sie haben Fragen zur Sonderabfallentsor-
gung? Auskunft gibt das Umweltamt der
Stadtverwaltung, Tel. 03643 762915 und
der Eigenbetrieb Kommunalservice Weimar,
Bereich Entsorgung Tel. 03643 4341583.

Entsorgungstermine und -standorte fir dem Wertstoffhof.
TOURENPLAN MARZ 2019
Ort StraBBe Datum Zeit
Schondorf/Dorf DorfstraBe / Am Teich Montag 04.03.19 9-10 Uhr
Schondorf /Siedlung Rosa-Luxemburg-Platz 10.15-11.15 Uhr
Schondorf/Waldstadt Bruno-Apitz-Str./Nahe REWE 12-13 Uhr
Siedlung Landfried Gretelweg/ eh. Parkplatz Weimar-Werk 13.15-14.15 Uhr
Wertstoffhof IndustriestraBe 14 15-16.30 Uhr
SiiBenborn Dorfplatz / Kirche Dienstag 05.03.19 9-10 Uhr
Tiefurt SchloB / Parkplatz 10.15-11.15 Uhr
GroBmutterleite Spielplatz 12-13 Uhr
Innenstadt Eduard-Rosenthal-Str./Wertstoffstandplatz 13.15-14.15 Uhr
Wertstoffhof IndustriestraBe 14 15-16.30 Uhr
Ettersbergsiedlung Wertstoffsammelplatz Mittwoch 06.03.19 9-10 Uhr
Siedlung Rédchenweg Parkplatz Garagen 10.15-11.15 Uhr
Gaberndorf Dorfring / am Teich 12-13 Uhr
Weimar Nord Marcel-Paul-StraBe / Ndhe Netto 13.15-14.15 Uhr
Innenstadt Falkstral3e / Nahe Parkplatz REWE Donnerstag 07.03.19 9-10 Uhr
Siedlung Heimfried Otto-Braun-Strale / Amselweg 10.15-11.15 Uhr
Weimar West Moskauer Str. / Warschauer Str. / Parkplatz 12-13 Uhr
Innenstadt Parkplatz Stadienvorplatz / Herman-Brill-Platz 13.15-14.15 Uhr
Wertstoffhof IndustriestraRe 14 15-16.30 Uhr
Innenstadt Wilhelm-Kiilz-Stral3e Freitag 08.03.19 9-10 Uhr
Siedlung Schénblick Gutenbergstral3e/Parkplatz 10.15-11.15 Uhr
Kirschbachtal L.-Frank-Str./hintere Wendestelle 12-13 Uhr
Innenstadt Damaschkestraf3e/Paul-Schneider-Stral3e 13.15-14.15 Uhr
Wertstoffhof IndustriestraBBe 14 15-16.30 Uhr
Wertstoffhof Industriestral3e 14 Samstag 09.03.19 9-12 Uhr
Legefeld Im Dorf / Léschteich Montag 11.03.19 9-10 Uhr

Niedergrunstedt
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Am Anger

10.15-11.15 Uhr
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l. Quartal 2019 auf3erhalb
der normalen Dienstzeit

und am Wochenende

Stand: 08.02.2019

01.03.-08.03.19

08.03.-15.03.19

15.03.-22.03.19

22.03.-29.03.19

29.03.-05.04.19
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03643/9081981 oder
03643/9081983

Herr Dr. Peukert
0152/08717849

Dr. Runge/Dr. Hille
03643/420823

Dr. Christina Felton, GroBtiere
01578/ 6916301

Frau Dr. Lehmann
03643/423602 oder
0172/3709055

Frau Dr. Schmidt
03643/904692

Possendorf Dorfplatz 12-13 Uhr
Innenstadt Jean-Sibelius-StraBe /Wertstoffsammelplatz 13.15-14.15 Uhr
Wertstoffhof Industriestrale 14 15-16.30 Uhr
Gelmeroda Im Dorfe / Kirche Dienstag 12.03.19 9-10 Uhr
An der gro3en Sackpfeife Wassily-Kandinsky-Stral3e 10.15-11.15 Uhr
Stidviertel Max-Liebermann-Str./Rainer-Maria-Rilke-Str. 12-13 Uhr
Stidviertel MerketalstraBe/ehem. Konsum 13.15-14.15 Uhr
Wertstoffhof IndustriestraBe 14 15-16.30 Uhr
Siedlung Siedlersfreud M.-A.-Nexd-Str./ Wertstoffsammelplatz Mittwoch 13.03.19 9-10 Uhr
Oberweimar An der Hart/ Am Hartwege 10.15-11.15 Uhr
Oberweimar Martin-Luther-Strafe / Lenaustral3e 12-13 Uhr
Oberweimar Dichterweg / oberer Parkplatz 13.15-14.15 Uhr
Bahnhofsviertel Kuhlmannstrale Donnerstag 14.03.19 9-10 Uhr
Innenstadt MeyerstraBe/SchlachthofstraBe 10.15-11.15 Uhr
Innenstadt Untergraben 12-13 Uhr
Trobsdorf St. Marienstral3e / an der Kirche 13.15-14.15 Uhr
Wertstoffhof Industriestrale 14 15-16.30 Uhr
Taubach Am Plan / Getrankemarkt Freitag 15.03.19 9-10 Uhr
Taubach An der Schatzgrube 10.15-11.15 Uhr
Ehringsdorf Anger 12-13 Uhr
Innenstadt Carl-Alexander-Platz 13.15-14.15 Uhr
Wertstoffhof Industriestral3e 14 15-16.30 Uhr
Wertstoffhof IndustriestraBe 14 Samstag 16.03.19 9-12 Uhr

Bereitschaftsdienst Wochevom:  Berechleinar | pmisieraa

der Tierarzte der

Stadt Weimar - RN Olle4Ee Herr Michael Schmidt

0171/5795537

Frau DVM Schwarz
0361/26232777 oder
0173/3780738

Frau Ulrike Meister
0171/6527233

Herr Dr. Kleinhans
0151/42154326

Frau DVM Schwarz
0361/26232777 oder
0173/3780738
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Aus den Ortsteilen

Veranstaltungen in Weimar-West

3. Mérz 2019 ab 9.30 Uhr: Abendmabhls-
gottesdienst mit Pfr. Krapp (Gemeindezen-
trum Paul Schneider)

5. Mérz 2019 ab 14.30 Uhr: Fasching -
Gemdiitliches Beisammensein fiir Senior*in-
nen (Blrgerzentrum, Prager Str. 5)

06. Marz 2019 ab 15.00 Uhr: Frauentags-
feier fiir alle Frauen und Madchen (Birger-
zentrum, Prager Str. 5)

7. Mdrz 2019 ab 18.00 Uhr: Erzahlcafé mit
Jenny DreB3ler: Geheimnisvolles Sultanat
Oman (Burgerzentrum Weimar-West,
Prager Str. 5, 1. OG)

10. Méarz 2019 ab 9.30 Uhr: Gottesdienst
mit Pfr. Poppowitsch (Gemeindezentrum
Paul Schneider)

11. Mérz 2019 ab 16.00 Uhr: Gottesdienst
mit Pfrin. Krapp (AWO Seniorenzentrum
»Am Paradies«)

12. Mérz 2019: Theater Rudolstadt -
Schminkkasten »Reise, Reise, Ringeltanz« -
ein Ausflug fiir Senior*innen - Anmeldung
unter 0170/8436136 (Treffpunkt Halte-
stelle Linie 3, Budapester Str.)

13. Mdrz 2019 ab 14.30 Uhr: Gemeinde
am Nachmittag: So langsam wie mdg-

lich — ein musikalisches Projekt Zuversicht
(Gemeindezentrum Paul Schneider)

14. Mirz 2019 ab 16.00 Uhr: U-70-Party
»Am Paradies« (AWO Seniorenzentrum
»Am Paradies)

17. Mérz 2019 ab 9.30 Uhr: Gottesdienst
mit Pfrin Krapp (Gemeindezentrum Paul
Schneider)

Weimar-Nord: Ortsteilrat
fiir mehr Respekt und
Sauberkeit

Ordnung, Sauberkeit und Respekt anderen
Einwohnern von Weimar-Nord gegeniiber
ist ein besonders Anliegen Vieler im Ortsteil.
»Dieses Anliegen liegt uns sehr am Herzeng,
so Ortsteilblirgermeister Jan-Peter Wiegand.
Trotz standiger Hinweise an die zustandigen
Fachabteilungen der Stadtverwaltung, ein-
schlieB3lich damit verbundene Polizei- und
Notdiensteinsdtze, ist es bis heute nicht
gelungen, die taglichen »Trinkgelage«

im Bereich der Marcel-Paul-Stra3e/Ecke
Bonhoeffer-StraBe gegentiber dem Einkauf-
zentrum »NETTO« abstellen zu kénnen. Die
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Kronung dieser Zusammenkiinfte stellt die
in aller Offentlichkeit stattfindenden Verrich-
tungen von entsprechender Notdurft — und
dies nicht nur in Abendstunden, sondern
auch tagsiiber -, wie gesagt, in aller Offent-
lichkeit dar - zum Argernis aller Einwohner.
Ein so nicht langer hinnehmbaren Zustand,
der uns zwingt, geeignete Mallnahmen
anzugehen, die endlich fir Weimar-Nord
respektvolle Lebensbedingungen herbeizu-
fihren. Liebe Mitbirgerinnen und Mitburger
von Weimar-Nord: Sie kdnnen sicher sein,
dass wir als Ortsteilrat alles daran setzen
werden, um in dieser Angelegenheit mit
den zustandigen Behorden kurzfristig eine
Losung bzw. Beseitigung dieses Missstandes
zu finden.

RUBRIK

Aus den Einrichtungen /
Veranstaltungen

Frauenabend zum
Frauentag

INTERNATI
FRAUE

GRAFIK: ARBEITERWOHLFAHRT RV. MITTE-WEST-THURINGEN

Am 8. Médrz sind Madchen und Frauen jeden
Alters herzlich zu einem Frauentagsabend in
die ehemalige Notenbank, Steubenstrale 15,
Eingang A, eingeladen. Ab 17 Uhr ist Ein-
lass. Um 18 Uhr beginnt das internationale
»Do-it-yourself«-Buffet (Jede bringt etwas
mit). Ab 19 Uhr gibt es Musik mit DJ Schuchi,
spontane Acts, Tanz und »Handydisco«. Der

Kinderzirkus Tasifan betreut die Kleinsten
bis 20 Uhr. Jungs sind zur Veranstaltung
allerdings nur bis zum Alter von 10 Jahren
zugelassen.

Der internationale Frauenabend wird unter
anderem durch die Arbeiterwohlfahrt (AWO),
Caritas die Stadt Weimar, die Thiiringer Gleich-
stellungsbeauftragte, das Frauenzentrum
Weimar e.V. und die ACC Galerie organisiert.

Neue Veranstaltungsreihe
fihrt zur Kunst

Die Klassik Stiftung Weimar bietet in Zusam-
menarbeit mit dem Frauenzentrum Wei-

mar e.V. Interessierten wieder die Moglichkeit,
Kunst und Kultur gemeinsam zu erleben,
dabei ins Gesprach zu kommen und neue
Bekanntschaften zu schlieBen. An jedem
ersten Mittwoch im Monat (auBer im April)
besuchen wir zuerst ein Museum der Klassik
Stiftung Weimar. Danach tauschen wir uns bei
Kaffee und Kuchen tber das Erlebte aus - und
werden selber kreativ!

Der erste Termin findet am 6. Marz 2019,

ab 15 Uhr, bei einem Rundgang durch das
Wittumspalais statt. Treffpunkt ist 14.50 Uhr
am Goethe- und Schiller-Denkmal auf dem
Theaterplatz. Im Anschluss gibt es Kaffee und
Kuchen im Frauenzentrum Weimar.

Mochten Sie mitmachen? Verbindliche
Anmeldung bei Carmen Hanft im Frauenzent-
rum Weimar: info@frauenzentrum weimar.de
oder (036 43) 87 11 70. Die Teilnahme ist
kostenlos.

»Weimarer« Frauen stehen
Rede und Antwort

Seit Wochen sind starke Frauen in Weimar in
aller Munde. Mit der Einflihrung des Frauen-
wahlrechts von 1919 wurde die Grundlage
dafiir gelegt, dass Frauen fiir politische
Amter kandidieren kénnen.

Die Bundestagsabgeordnete Antje Tillmann,
die Spitzenkandidatin der CDU-Thiringen
fur die Europawahl Marion Walsmann und
Stadtratskandidatinnen der CDU-Weimar
mochten zusammen mit der Frauen Union
Weimar ein Statement flir starke Frauen
setzen.

Sie freuen sich am Internationalen Frauen-
tag, dem 8. Mérz 2019, von 12-13 Uhr auf
dem Theaterplatz auf interessante Gespra-
che.
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ZEIT SPENDEN!
Engagement
im Ehrenamt

Senioren-Kaffee-Nach-
mittag mit Geplauder

Fur das Betreute Wohnen »Elfrieden-
heim«in der Thomas Miintzer Str. 34,
wird nach einer ehrenamtlichen Hilfe
fiir den Kaffeenachmittag, dienstags
von 14 bis 16 Uhr, gesucht.

Man wiinscht sich eine lebensbeja-
hende Person, die die Mitarbeiterin
bei der Nachmittagsgestaltung fir

ca. 13 Bewohner unterstitzt. Die Auf-
gaben, die es gemeinsam zu erledigen
gilt, sind Kaffee kochen, Kuchen aus-
teilen, Geschirr abraumen.

Besonders erfreut sind die Bewohner
Uber Beitrdge zur geistigen Anregung.
Bitte melden Sie sich bei Rita Steller,
Koordinatorin Betreutes Wohnen
Diakoniestiftung Weimar Bad Loben-
stein gGmbH Tel: 03643 2410-261,
Email: r.steller@diakonie-wl.de

Fortbildungsangebot

Vereinsrecht: »Rechte und Pflichten
der Organe, Haftungsfragen«
Referent: Paul Gellner, Rechtsanwalt
(Erfurt) am 22. Médrz 2019, 9-13 Uhr
in der VHS Weimar, R. 304, Graben 6
Das Angebot richtet sich an Vereinsmit-
glieder, die grundlegendes Wissen in
folgenden Bereichen erwerben oder
auffrischen wollen:

Rechte und Pflichten der Mitglie-

derversammlung

Rechte und Pflichten des Vorstandes

Haftung im Verein: Grundséatze und

Haftungsbeschrankung
Anmeldung bis spatestens 15. Mérz
Uber die VHS mit der Kursnummer
19111604

Kontalkt: EhrenamtsAgentur, Teichgasse 12 a
Telefon: (0 36 43) 81 56 00
Mo. 9-12 Uhr, Mi. 13-17 Uhr, Do. 14-17.30 Uhr,

E-Mail: ehrenamt@buergerstiftung-weimar.de,

www.ehrenamt.buergerstiftung-weimar.de

FOTO: MASSON, FOTOLIA.COM

Internationales Bau-
haus-Kolloquium 2019

Vom 10. bis 12. April 2019 setzt sich

das XIV. Internationale Bauhaus-Kollo-
quium vertiefend mit der Geschichte des
Bauhauses an dessen Wirkungsstatten
Weimar, Dessau und Berlin sowie seiner
internationalen Rezeption und Migration
auseinander. Anmeldungen sind ab
sofort Giber die Konferenzwebseite www.
bauhaus-kolloquium.de moglich.

Im Bauhaus-Jubildaumsjahr versammelt
das Bauhaus-Kolloquium eine interdiszi-
plindare Gemeinschaft von Forschenden
und halt kritische Rickschau auf die
Anfdnge und den historischen Kontext
des Jahres 1919. In vier Sektionen, einge-
leitet durch die Keynote des Historikers
und Kulturwissenschaftlers Stephen Kern,
konfrontieren internationale Architekt-
innen und Architekten, Theoretiker und
Theoretikerinnen sowie Gesellschaftswis-
senschaftlerinnen und -wissenschaftler
nicht nur aus Deutschland, sondern unter
anderem auch aus ltalien, der Schweiz

und den USA das historische Bauhaus mit
der Gegenwart. Ein besonderer Hohepunkt
wird die exklusive Vorschau des Films »The
New Bauhaus. How Laszlé Moholy-Nagy
Brought a Movement to Chicago« sein, der
im Herbst 2019 in die Kinos kommt.

Die Konferenz steht allen Fachleuten aus
Forschung und Praxis sowie Studierenden
und allgemein Interessierten offen. Eine
Teilnahme ist auch tageweise moglich.
Die Tagungsgebihren liegen, je nach
gebuchter Option, zwischen 25,00 und
220,00 Euro. Die Konferenzsprachen sind
Deutsch und Englisch. Bei Anmeldung bis
15. Méarz 2019 gilt ein Frihbucherrabatt.
Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.bauhaus-kolloquium.de.

XIV. Internationales Bauhaus-Kolloquium
10. bis 12. April 2019

Audimax der Bauhaus-Universitat Weimar
Steubenstralle 6, 99423 Weimar
Konferenzsprachen: Deutsch und Englisch
(Simultaniibersetzung) Anmeldung erfor-
derlich unter www.bauhaus-kolloquium.de

XIV.

Bauhaus Kolloquium

Sektion
1919:Die Neupmndung

Sehl|on

Lebenswelt und
gesamtgesellschaft-
liche Rationalisierung

von Raumund Zeit

Bauhaus-Universitat
Weimar 10-12/4/2019

Sektion 3
Bauhausmoderne:
100 Jahre
Avantgarde?

2
Bauhaus: Reform der

Internationales

Sektion 4
Entwiirfe aus der
Welt von morgen

ABB.: ANKUNDIGUNG: COPA-IPA, BURO FUR GESTALTUNG
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Sozialer Dienst fiir
Horgeschadigte

Die zertifizierte
Beratungsstelle
des DSB OV Wei-
mar e.V. bietet
mit [hrem mobi-
len »Sozialen Dienst fiir Horgeschédigte in
Thiringen« immer mittwochs eine kostenlose
und unabhdngige Beratung fiir Menschen mit
Horproblemen in der Zeit von 10-12 Uhr und
15-17 Uhr in unserer Geschéftsstelle Weimar,
Bonhoefferstrale 24b, in Weimar an, nach
telefonischer Vereinbarung auch bis 18:00 Uhr.
Hausbesuche sind moglich.

Horen - ¥ersgshen - Engagisoen

Seit 12 Jahren wird die kostenlose und unab-
hangige Beratung in Weimar angeboten.

Wir informieren und beraten Betroffene und
deren Angehorige zu allen Fragen die im
Zusammenhang mit einer Horminderung
stehen, informieren zur Hérgerateversorgung
und unterstiitzen Sie bei Fragen zur beruf-
lichen Rehabilitation und der Beantragung
eines Schwerbehindertenausweises.

Gern koordinieren wir flir Sie Kontakte zu
ebenfalls Betroffenen, zu Selbsthilfegruppen
in ihrer Nahe und informieren zu zentralen
horbehindertengerechten Veranstaltungen.

Dieser mobile »Soziale Dienst fiir Horge-
schadigte« bietet aber auch Vortrage und
Schulungen an fiir Einrichtungen, die im
medizinischen, pflegerischen und 6ffentlichen
Bereich arbeiten und ausbilden. Ebenfalls wer-
den auch Unternehmen angesprochen, deren
Mitarbeiter, viel direkten Kundenkontakt
haben. Dabei soll fiir den Umgang mit Horge-
schédigten sensibilisiert werden und es wird
vermittelt, was man als Normalhdrender im
Umgang mit Schwerhérigen beachten muss.

Weitere Informationen dazu beim DSB, OV Weimar
e. V. unter der Telefonnummer 0 36 43/ 42 21 55 oder per
E Mail: ov-weimar@t-online.de.

Sprechzeiten des Europa-
abgeordneten Dr. Dieter-
L. Koch

Thiringens Abgeordneter im Europaparlament
hat speziell fiir die Biirgerinnen und Blirger in
Weimar und Umgebung Blrgersprechstunden
eingerichtet. Die Gesprachszeiten werden vorab
telefonisch unter 03643/501007 koordiniert
und finden im Europabiiro, Frauenplan 8, statt.

Termine: 11. Mérz, 15. April 2019, jeweils von
8.30 bis 9.30 Uhr, sowie nach Vereinbarung
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Flihrung durch die Bastille

Die Stiftung Thiiringer Schlosser und Garten
ladt am 9. Marz 2019 und 30. Marz 2019
jeweils 10.30 Uhr zu einer 6ffentlichen
Fiihrung durch die sonst nichtoffentlichen
Bereiche der Bastille. Dazu zahlt etwa die
Besichtigung der alten Gefangnisse, des
Sessionszimmers, des Konsistorium und der
Landrichterstube.

Preis: Erwachsene 3,00 €, Kinder frei. Dauer
der Flihrung: ca. 1 Stunde. Treffpunkt: Tor-
haus Bastille Weimar. Die Teilnehmerzahl ist
begrenzt. Sondertermine und Gruppen sind
unter Telefon (01 63) 504 94 16 buchbar!

Stellwerk mit neuen
Theaterkursen

Ab sofort kénnen interessierte Kinder und
Jugendliche in die neuen Theaterwerkstatten
des 2. Kurshalbjahres reinschnuppern und
anmelden. Die wochentlich stattfindenden
Theaterwerkstatten sind altersspezifisch und
thematisch orientiert. Die Kinder und Jugend-
lichen werden von einem professionellen
Team aus Regisseurinnen und Regiseurren
und Theaterpadagogen angeleitet.

Theaterwerkstatten:
montags, 16-17.30 Uhr, Schauspiel
Grundlagenkurs fiir 7-9jahrige, im Proben-
raum, Markt 10

montags, 17.30-19:00 Uhr, Schauspiel
Grundlagenkurs fiir 10-15jahrige, im
Probenraum, Markt 10

donnerstags, 16.30-17.30 Uhr, Theater
von Anfang an fiir 3-6jahrige, im stellwerk
(Hbf.WE)

donnerstags, 17-19 Uhr, Grundlagen
Improvisationstheater fir 11-15jahrige, im
Probenraum, Markt 10

donnerstags, 19-30-21.30 Uhr, Impro-
visationstheater/Improsport ab 16 Jahre,
Probenraum, Markt 10

sonntags, individuelle Termine, Szenenstu-
dium, ab 16 Jahre, Probenraum, Markt 10

Fir alle Werkstatten endet das Semester am
6. und 7. Juli 2019 mit einer 6ffentlichen
Abschlussprasentation. Die Werkstatten sind
beitragspflichtig.

Informationen und Anmeldungen unter:

theaterpaedagogik@stellwerk-weimar.de

oder telefonisch unter: (0 36 43) 49 08 00

Offentliche Fithrungen im
Stadtmuseum

Am Dienstag, 05. Marz 2019, findet 17 Uhr
eine Kuratorenfiihrung in der Sonderaus-
stellung »Ernst Hardt. Ein Weimarer Dichter
schreibt Rundfunkgeschichte« mit

Dr. Alf R6Bner statt.

Die nachste offentliche Flihrung in der
Ausstellung »Demokratie aus Weimar. Die
Nationalversammlung 1919« beginnt am
Sonntag, 10. Marz 2019, 14 Uhr.

Interessenten sind herzlich in das Stadtmu-
seum Weimar, Karl-Liebknecht-Str. 7, einge-
laden (Eintritt inklusive Fiihrungsgebuihr:
4.50 Euro, erméaRigt 2.50 Euro, Schiiler und
Schilerinnen frei).

Das Asbachtal vor dem Bau
des »Gauforums«

FOTO: STADTARCHIV WEIMAR

Der Park vor dem GrofSherzoglichen Museum

auf einer Postkarte um 1920.

Kein anderer altstadtnaher Bereich in Weimar
hat so viele stadtebauliche Entwicklungspha-
sen durchlaufen wie das Quartier nordlich der
Jakobsvorstadt, an dessen Rand mit dem Neu-
bau des Bauhaus-Museums nun erneut eine
bedeutende Veranderung vollzogen wurde.
Zu dem entstehenden Museumsquartier -
neuerdings auch als »Quartier der Moderne«
bezeichnet - gehort auch das Stadtmuseum
im Bertuchhaus.

Die Freunde des Stadtmuseums laden

aus diesem Anlass zu einem besonderen
Stadtspaziergang ein: Unter dem Titel »Das
Verschwinden des Asbachtals. Zur Urbani-
sierung eines Verbindungsraumes zwischen
Natur und Stadt« geht Axel Stefek der Frage
nach, wie der Bereich zwischen dem Muse-
umsneubau und dem E-Werk eigentlich vor
dem Bau des »Gauforums« aussah. Die Fiih-
rung wird anschaulich mit gro3formatigen
Bildern illustriert. Termin: Sonntag, 10. Marz
2019, 14 Uhr, Treffpunkt: Hinter dem Stadt-
museum/vor der Weimarhalle, Dauer: ca. 100
Minuten. Es ist keine Anmeldung erforder-
lich.
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AMTSBLATT DER STADT WEIMAR | RATHAUSKURIER

Jugendclub »Nordlicht«
schreibt Stelle aus

Der »Nordlicht Weimar« e.V.
ist Trager des Jugendclubs
»Nordlicht«. Der Club sucht
eine/n Sozialpadagogen/in fiir
die offene Kinder und Jugend-
arbeit nach SGBVIII §11. Interessenten sollten
einen Abschluss als staatlich anerkannter
Sozialpadagoge/in oder eine vergleichbare
Qualifikation haben und tiber eine hohe Kom-
petenz in der Koordination und Kommunika-
tion mit den unterschiedlichen Besucherin-
nen und Besuchern verfligen. Wiinschenswert
sind auBBerdem Praxiserfahrung in der offenen
Kinder- und Jugendarbeit, eine selbststandige
und strukturierte Arbeitsweise sowie Flexibi-
litat, Entscheidungsfreude und Anleitung von
Jugendlichen.

Die ausgeschriebene Stelle umfasst eine
wochentliche Arbeitszeit von 28 Stunden
2019 und ab 2020 gegebenenfalls 40 Stun-
den. Die Bezahlung ist an den TV6D ange-
lehnt. Die Anstellung erfolgt mit Befristung
furr die Zeit ab 01.03.2019 bis 31.08.2020.

Weitere Infos dazu gibt es bei der Arbeits-
agentur sowie direkt im Jugendclub. Inter-
esse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung
oder Fragen - gern per E-Mail an:
info@nordlicht-weimar.de

Nordlicht e.V.

Herrn Schmeichel

Stauffenberstr. 20a, 99427 Weimar
Telefon: +49 36 43-42 08 73

Kulturstadt Europas
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RATHAUSKURIER ONLINE //
BAUSTELLEN // STADTPLAN //
VERANSTALTUNGSUBERSICHTEN //
AKTUELLE MEDIENINFORMATIO-
NEN DER STADTVERWALTUNG //
U.V.M.

VENANTSTIANL
Volkshochschule Weimar

7. Mdrz 2019, 19 Uhr: Italienisch fur
Anfanger/-innen

7. Mdrz 2019, 19 Uhr: Einfiihrung in die
arabischen Kulturen der Golf-Region

7. Médrz 2019, 19.15 Uhr: ILLUSTRATION
7. Marz 2019, 17.30 Uhr: Charakterdesign
und anatomisches Zeichnen und Malen
8. Médrz 2019, 18.30 Uhr: Frauenalltag im
Mittelalter. Erzdhlungen von Liebe, Ehe
und hauslicher Gewalt. Vortrag

11. Mérz 2019, 18.15 Uhr: Franzosisch fiir
Anfanger/-innen mit Vorkenntnissen

11. Marz 2019, 20 Uhr: Spanisch - Curso
de conversacién B1 bis B2

12. Mérz .2019, 18.15 Uhr: Alte deutsche
Schriften schreiben lernen — Grundkurs
12. Méarz 2019, 18.30 Uhr: Xpert Business
Rechnungswesen-Webinare

12. Méarz 2019, 19 Uhr: Umgang mit
schwierigen Gesprdchspartnern

13. Marz 2019, 18.30 Uhr: Gesundheit fir
den Darm: Hilfreiche Tipps zur Darmpf-
lege

14. Méarz 2019, 19 Uhr: Kohleausstieg
statt Klimakrise: Es schldagt 1,5 vor 12!
Live-Webinar

19. Mérz 2019, 18 Uhr: ZIEL erreicht! Wie
man Ziele wirklich erreicht

19. Médrz 2019, 20 Uhr: Apple iPad - Ein-
fach und verstandlich

20. Mérz 2019, 17 Uhr: Deutsch als
Fremd- und Zweitsprache - B2

24. Marz 2019, 8.30 Uhr: Professionelle
Nutzung von MS Office - Bildungsurlaub

Weitere Informationen finden Sie online auf

www.vhs-weimar.de.

Stadtbibliothek

1. Marz 2019, 19.30 Uhr: Konzert mit
Fork & Fiddle

7. Mdrz 2019, 19.00 Uhr: Lesemarathon
Alessandro Manzoni

Eine gemeinsame Veranstaltung mit
dem Deutsch-Italienischen Gesellschaft
Thiringens e. V.

8. Marz 2019, 19.30 Uhr: Spektakel fiir
Solo-Flote oder Was die Flote alles kann
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Konzert mit Olga Reiser (Querflote)

14. Méarz 2019, 16.00 Uhr: Veranstal-
tungsreihe »Griine Aue« fiir Senioren
Schreibwerkstatt der Akademie fir
Altere

20. Marz 2019, 11 Uhr: KINDERLESARTEN
Autorenlesung mit Benedikt Weber: »Ein
Fall fur die schwarze Pfote« (ab 7 Jahren)
23. Marz 2019, 15 Uhr: Japanischer
Filmnachmittag »5 ZENTIMETER PRO
SEKUNDE« (ein Anime) und 16.30 Uhr
»NORIKOS NORIBEN«. Beide Filme sind
im Original mit deutschen Untertiteln.
Die Veranstaltung findet in Zusammen-
arbeit mit der Deutsch-Japanischen
Gesellschaft Weimar e.V. und dem Japa-
nischen Kulturinstitut Koln statt. Eintritt
frei.

28. Marz 2019, 10 Uhr: KINDERLESARTEN
»Milans Welt« — Lesung und Live-Illust-
ration mit dem Kinderbuchautor Hubert
Schirneck und der lllustratorin Ina Hat-
tenhauer (ab 5 Jahren)

Vortrag zu Marie Juchacz

Am Dienstag, 12. Marz 2019, laden der
Weimarer Club Soroptimist International
Deutschland und die Heyge-Stiftung ab
19 Uhr zu einem Vortrag in die ehemalige
Notenbank in der Steubenstral3e ein.

Unter dem Motto »Mit Kopf und Herz«
spricht Lydia Struck, Kulturanthropologin
und UrgrofBnichte von Marie Juchacz,
iber die erste Frau, die in der Weimarer
Nationalversammlung 1919 eine Rede
hielt. Juchacz (1879-1956) gehorte zu
den Frauen, die zuvor gegen erbitterten
Widerstand das Frauenwahlrecht in
Deutschland erstritten. Mit dem Einver-
standnis der SPD griindete sie 1919 die
Arbeiterwohlfahrt (AWO). Von 1917 bis
1933 im SPD-Parteivorstand, leitete sie
das Frauenbiro der Partei, ab 1919 auch
als Mitglied des Reichtages, weshalb sie
1933 vor den Nationalsozialisten liber das
Saarland und Frankreich in die USA floh,
von wo aus sie 1949 nach Deutschland
zurlick kehrte.

Eintritt: 10€ /7€ / Weimarpass 1 €
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FlussFilmFest im
mon ami

Die GRUNE LIGA lidt am 9. Marz 2019
zum ersten FlussFilmFest in Weimar ins
kommunale Kino »mon ami« ein. Weimar
bildet damit den Auftakt der diesjdhrigen
FlussFilmFest-Tour, die mit insgesamt acht
Veranstaltungen quer durch Deutschland
zieht. Das FlussFilmFest prasentiert die
Schonheit wilder Strome ebenso wie die
Bedrohung, die menschliche Eingriffe fir
Gewadsser darstellen. Es tragt die unge-
wohnlichen Geschichten von Aktivistin-
nen und Aktivisten in die Offentlichkeit
und gibt damit unseren Gewdssern eine
Stimme.

Die Bedrohung der letzten Wildfllsse
Europas durch Staudammprojekte ist
beispielsweise das Thema des Films »Blue
Heart«. Im Anschluss diskutieren Experten
den globalen Bauboom von Wasserkraft-
anlagen und den Widerstand dagegen. Die
rbb-Dokumentation »Ein Fluss verrostet«
thematisiert die Belastung der Spree durch
Eisen aus dem Braunkohlenbergbau und
regt dazu an, Parallelen und Unterschiede
zur Versalzung der Werra durch den
Kalibergbau zu diskutieren. Das aus drei
Film- und Diskussionsblocken bestehende
FlussFilmFest in Weimar beginnt um

15 Uhr im Kino »mon ami«, Goetheplatz 11
in 99423 Weimar.

Die Veranstaltung wird im Rahmen des
Projektes »Freie Fliisse — wild, stark und
naturlich« durch das Umweltbundesamt
geférdert und von zahlreichen weiteren
Partnern unterstutzt.

Mehr Infos: wwuw.flussfilmfest.org
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Weimar

Kultur & Mehr

Als Inhaber eines Weimarpasses (WP) konnen

Sie verschiedene Veranstaltungen zum Preis von je

1 Euro besuchen. Die Karten kénnen unter Vorlage

des giiltigen WP und des Personalausweises an

der jeweiligen Veranstaltungs-/Abendkasse erwor-

ben werden. Die Auswahl und die zur Verfiigung

gestelite Kartenmenge obliegen den einzelnen

Veranstaltern selbst. Es besteht kein Anspruch auf

Karten, wenn im Laufe der Zeit Vorstellungen aus-

verkauft sind. Das Angebot bezieht sich auf Inha-

ber des Weimarpasses und alle ALG-1I-Empfiinger.

Die Karten konnen friihestens in der laufenden

Woche des Vorstellungstages erworben werden.

Ausstellungen

ab 28. August 2019, 09-18 Uhr:
Lebensfluten — Tatensturm. Die neue
Goethe-Ausstellung im Goethe- National-
museum

bis 17. Marz 2019: Kamelie & Skulptur,
Langes Haus der Orangerie, Schlof3 Bel-
vedere

bis 31. Dezember 2019: UNESCO World
Heritage Volunteers, Realisierte Projekte in
aller Welt, Tafelausstellung mit ausgewahl-
ten Projekten, Orangerie Belvedere

von 18. Januar 2019 bis 7. April 2019:
Schatze des Goethe- und Schiller-Archivs,
Folge V: Rund um Jubilden, Goethe- und
Schiller-Archiv

bis 05. April 2019: Das Bauhausmuseum
zu Gast, 11 Orte in Weimar und Thiiringen,
verschiedene Veranstaltungsorte

von 8. Juli 2016 bis 31. Dezember 2035:
Restaurieren nach dem Brand, Die Rettung
der Biicher der Herzogin Anna Amalia Bib-
liothek, Herzogin Anna Amalia Bibliothek,
Historisches Gebaude, Renaissancesaal

Ganzjahrig: Archdologische Schatze aus
400 000 Jahren Thiringen Geschichte,
Museum fiir Ur- und Frilhgeschichte
Thiringen

von 10. Oktober 2018 bis 16. Februar
2019: Hannes Moller - Brandbucher |
Aschebiicher, erstmals wird im Studi-
enzentrum der Herzogin Anna Amalia
Bibliothek eine Kunstausstellung gezeigt.
Sie bildet den Auftakt fiir eine Reihe von
Wechselausstellungen an diesem auf3er-
gewohnlichen Ort

ANZEIGE

Der Augenblick ist
jenes Zweideutige,
darin Zeit und Ewigkeit

einander berUhren.
Seren Kierkegaard

Gabriele Steinborn  An der Falkenburg 1
www.abschiedundbestattung.de
Tel. 03643 - 25 15 92

Abschied & Bestatfung

99425 Weimar
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Deutsch!

Jetzt zur
Priifungs-
vorbereitung
anmelden!

info@alphaquadrat.de
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Eine Wohnung
mit Optionen

Das Forschungsprojekt #3ZKDB D I e I e 2u vermieten

Eine Wohnung mit Optionen

Stadt: Weimar

__ \menntnl

Etage: Hochparterre
Die Thiiringer Aufbaubank und die Bauhaus-Universitit s
suchen Mieter/in fiir Forschungszwecke gzl modemisiert

Kanmm- o€

Flr zwei Jahre mietfrei wohnen kénnen ab September 2019 die Mie- Bewerbung bi: 15.05.19
terin oder der Mieter in der Asbachstralle 32 in Weimar. Im Gegen- i sie
zug werden Ideen gesucht, um Angebote fiir die Nachbarschaft in sich jetzt
den eigenen vier Winden (85 m?) zu realisieren. i weimace
Bis zum 15. Mérz 2019 bewerben unter Al S s s

www.uni-weimar.de/3zkdb

Die Bauhaus-Universitdt wird innerhalb der zwei Jahre an einem Mo-
dell das ,Wohnen der Zukunft” erforschen. Ziel ist es zu zeigen, dass - o
drei Zimmer, Kliche, Diele und Bad (#3ZKDB) verschiedene Optionen
fur heutige und zuklnftige Lebensmodelle bieten kénnen.

Eine flexible Nutzbarkeit von Raumen, aber auch die Moglichkeit
gemeinschaftlicher Aktivitdten ist genau das, was das Wohnen in
einer zunehmend individualisierten und alter werdenden Gesell-
schaft in der Zukunft ausmacht, davon ist die Bauhaus-Universitat o
Uberzeugt.

Die Thiringer Aufbaubank, die seit (iber zwanzig Jahren soziale Miet-
wohnungen fordert, ist Initialzlinder des Forschungsprojektes
#3ZKDB und finanziert die mietfreie Forschungszeit. Nebenkosten
werden von den - von einer Jury gewdhlten - kiinftigen Mietern
getragen.

Die Wohnung stellt die Weimarer Wohnstatte fiir Forschungszwecke
zur Verfligung. Das Thiringer Ministerium fur Infrastruktur und
Landwirtschaft ist Schirmherr des Projektes.

Bildquelle: © Drei, Zimmer, Kiiche, Diele, Bad, Gestaltung: Copa-lpa, Buro fiir Gestaltung
Textquelle: Thiiringer Aufbaubank ! I 1 ] —1

Frauenplan 6 - 99423 Weimar info@weimarer-wohnstaette.de

Telefon: 03643 548-0 www.weimarer-wohnstaette.de
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% buntes Tanzprogramm, ’
A Infostand & Tanzcafé a0
& Eintritt:
¢ freiwillige Spende zugunsten des s
Kinderhauses Weimar 1

:; TANZWERKSTATT Weimar
i Tel: 03643 25 266 58
% www.tanzwerkstatt-weimar.de
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LESUNG

Claudia Michelsen 1 Ulrike Folkerts

Suzanne von Borsody 1 Thomas Thieme

Petra Schmidt-Schaller: Christian Briickner

Uwe Tellkamp 1 Rtdiger Safranskis Simon Strauf®

CLUBKONZERT

Al Di Meola 1 Noa Viktoria Tolstoy 1 Max Mutzke
Anna Ternheim i Sophie Zelmanii Anna Maria
Jopek 1 Marialy Pacheco 1 Woods of Birnam
Charles Pasi 1 Friend’n Fellow Jakob Karlzon

REDE. VORTRAG. DISKURS

Christopher Clark Jakob Augsteini Hans Ulrich
GumbrechtiHarald Martenstein Jiirgen Trittin
Alexander Kissler s Jorg Baberowski

Wolfgang SobotkaJan Fleischhauer

KLASSISCHE MUSIK

Ragna Schirmer Christoph Prégardien
Andrei Gologan Liszt Trio Weimar
Theresa Kronthaler 1 Daniel Heide

Programm und Karten
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Highspeed-Internet

aus Thiuringen

www.netkom.de

INTERNET | TELEFONIE | IP-TV

StadtWerke Jei

Ein Gemeinschaftsprojekt mit

Kulturstadt Europas

Thuringer
Netkom

Kundencenter Weimar

/’ 03643 21-3333*
SchwanseestraBBe 13 4

Montag - Freitag
10:00 - 18:00 Uhr

' Aktionspreise gliltig fir Neukunden. Nach den ersten sechs Monaten erhéht sich der monatliche Aktionspreis auf 44,95 EUR (ThiiringenDSL.privat 100)
*kostenfrei aus dem Thiringer Netkom Festnetz, Mobilfunkpreise und Festnetzpreise von anderen Anbieter kénnen abweichen. Thiiringer Netkom GmbH
SchwanseestraBe 13 « 99423 Weimar » Geschéaftsfuhrer: Karsten Kluge ¢ Registergericht Jena HRB 10882

Stand Jan. 2019
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	Stadt Weimar sucht Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
	Das Schadstoffmobil ist wieder unterwegs
	Bereitschaftsdienst der Tierärzte der Stadt Weimar – I. Quartal 2019 außerhalb der normalen Dienstzeitund am Wochenende

	RUBRIK Aus den Ortsteilen
	Veranstaltungen in Weimar-West
	Weimar-Nord: Ortsteilrat für mehr Respekt und Sauberkeit

	RUBRIK Aus den Einrichtungen /Veranstaltungen
	Frauenabend zum Frauentag
	Neue Veranstaltungsreihe führt zur Kunst
	»Weimarer« Frauen stehen Rede und Antwort
	ZEIT SPENDEN!Engagement im Ehrenamt
	Senioren-Kaffee-Nachmittag mit Geplauder
	Fortbildungsangebot

	Internationales Bauhaus-Kolloquium 2019
	Sozialer Dienst für Hörgeschädigte
	Sprechzeiten des Europaabgeordneten Dr. Dieter-L. Koch
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	Öffentliche Führungen im Stadtmuseum
	Das Asbachtal vor dem Bau des »Gauforums«
	Jugendclub »Nordlicht« schreibt Stelle aus
	VERANSTALTUNGEN
	Volkshochschule Weimar
	Stadtbibliothek
	Vortrag zu Marie Juchacz

	FlussFilmFest immon ami
	ANGEBOTE Weimarpass


	Amtlicher Teil
	RUBRIK Ausschreibungen
	Öffentliche Bekanntmachung
	Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
	Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
	Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
	Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
	Öffentliche Ausschreibung »Ferienbungalow«
	Stellenausschreibungen

	Einladung zur Vollversammlung der Jagdgenossenschaft Possendorf
	Einladung zur Vollversammlung der Jagdgenossenschaft Weimar Stadt
	8. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Weimar

	Impressum



